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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 008 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
oder	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Spatenstich Mehrgenerationenhaus Berg

Die Bürgermeister und 
Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Berg  

gratulieren allen Absolventen von Schulen und Hochschulen
zu den bestandenen Schulabschlüssen bzw. 

zum erfolgreichen Abschluss von beruflichen Ausbildungen!

 Bayerischer Staatsehrenpreis  
für Metzgerei Nießlbeck

Foto: Stepper

Foto: Hauke Seyfarth/StMELF
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Wir in Berg!Wir in Berg!
					    August 2021

Leben und leben lassen!

für viele von uns ist der Sommer die schönste Zeit des Jahres. Die Eskimos sehen das anders. Eines ihrer Sprichworte lautet: 
„Sommer ist die Zeit des miserablen Schlittenfahrens.“ Es kommt also immer auf den eigenen Blickwinkel an.

In den vergangenen drei Jahren hatten wir dürre Sommermo-
nate mit lang andauernden Hochdrucklagen. Der diesjährige  
Sommer dagegen ist bisher von schweren Unwettern und 
Überschwemmungen geprägt. Heftige Gewitter und Star-
kregen mit Überflutungen donnerten über das  Land. Eine 
Hochwasserkatastrophe hat in Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz nach derzeitigem Stand mehr als 100 Men-
schen das Leben gekostet. Viele stehen vor den Trümmern 
ihrer Existenz.
Extreme Sommer werden uns wohl die nächsten Jahre 
begleiten und zur „Normalität“ werden. 

Können wir dem Klimawandel Paroli bieten?
Als Eltern sollten wir unseren Kindern ein Vorbild sein und 
Ihnen eine lebenswerte Welt hinterlassen. Wir - die ältere 
Generation - haben die derzeitigen Probleme unterschätzt, 
unsere Kinder müssen mit den Folgen zurechtkommen. Seit 

den Siebzigerjahren haben zahlreiche Wissenschaftler darauf hingewiesen, dass es eine Klimakrise mit vermehrt auftre-
tenden Dürreperioden und Überschwemmungen geben wird. Zahlreiche wissenschaftliche Studien haben vor den Folgen 
der Umweltverschmutzung gewarnt. 
Anstatt zu handeln, haben wir die angekündigten Folgen und Probleme teilweise ignoriert. Viele werden sich noch an das 
Thema „Waldsterben“ bzw. Debatten um FCKW Ende der 
Siebzigerjahre erinnern. 
Ein Großteil der Bevölkerung hat sich mit dieser Thematik 
nicht oder nur sehr wenig beschäftigt. 
Die Folgen der Erderwärmung sehen wir nunmehr weltweit 
– wie z.B. derzeit die extreme Hitzeperiode mit Trockenheit 
und Bränden in Amerika sowie die angespannte Hochwas-
sersituation in Europa.
Jedem muss bewusst sein, dass unser Handeln auch Fol-
gen haben kann. Unser Konsumverhalten sollte dringend 
überdacht werden. Bereits beim Einkauf von Lebensmitteln, 
Kleidung etc. sollten wir uns Gedanken machen, wo die 
Dinge herkommen, welche Transportwege notwendig sind 
und welche Ressourcen zur Herstellung aufgewendet werden 
müssen.

Auch beim Energiesektor werden wir in Zukunft andere 
Wege einschlagen müssen. Mit Mut und der notwendigen 
Geschwindigkeit ist es wichtig, den Anteil der erneuerbaren 
Energiequellen zu erhöhen und Energiesparmaßnahmen kon-
sequent umzusetzen. Nur wenn wir rasch handeln, können 
wir die Erderwärmung begrenzen und das Massenaussterben 
von Tier- und Pflanzenarten stoppen.

Als Bürgermeister und gelernter Landwirt ist es mir beson-
ders wichtig, dass unsere Kinder lernen, wie z.B. unsere 
Kulturwälder entstanden sind, was diesen heute zu schaffen 
macht und wohin die Reise geht. Bäume sind eines der 
mächtigsten Werkzeuge gegen die Klimakrise. Nur durch die 
Aufforstung von neuen Wäldern mit Zukunftsbäumen können 

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der Kommentar
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|Baggerarbeiten
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Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
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Mobil 0170/9963234
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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					    wir den Temperaturanstieg unter 2 °C halten. Mein Ziel ist es, in unserer Gemeinde zusammen mit Schulkindern bis zum 
Jahr 2032 viele Bäume zu pflanzen.  Unsere Kinder sind die Entscheidungsträger von morgen, deshalb sollen sie bis zum 
Schulabschluss die Möglichkeit haben, die Entwicklung ihrer gepflanzten Bäume im Zusammenhang mit der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung zu erfahren und gleichzeitig das Klima zu schützen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
genießen Sie den Sommer 2021 
Nehmen Sie sich in den kommenden Wochen Zeit zur Erho-
lung und Zeit füreinander. Kommen Sie wieder gesund von 
Ihren Urlaubsreisen in unsere gemeinsame Heimat Berg in 
Bayern zurück oder erkunden Sie unsere schöne Gemeinde 
und genießen die freie Zeit zu Hause.

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Peter Bergler

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 Spatenstich AWO-Haus der Generationen  
in Berg

Als einen historischen Tag und Schritt für die Gemeinde Berg 
und ein wichtiges Ereignis für die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Nürnberger Land hat der Vorstandsvorsitzende Christian 
Fügl den 15. Juli 2021 bezeichnet. An diesem Tag fand nach 
einer längeren Planungs- und Vorlaufzeit auf dem Areal des 
früheren Sport- und Festplatzes an der Schulstraße der offizi-
elle Spatenstich statt.
Die Berger Kommune war bei diesem kleinen Festakt ver-
treten durch Bürgermeister Peter Bergler und der Landkreis 
Neumarkt durch den Landrats-Stellvertreter Günter Müller. 
Fügl freute sich ganz besonders, dass viele Mitglieder des 
AWO-Präsidiums, AWO-Beschäftigte, einige Inhaber von 
Baufirmen und vom Architekturbüro F.R.A.U. aus München 
dem Treff beiwohnten.
Zu Beginn seiner Ausführungen ging Fügl auf das Projekt 
„Schwarzachkarree“ ein, welches nur einige 100 Meter von 
der Dorfmitte entfernt, entstehen wird. Das Projekt, das mit 
13,6 Millionen Euro veranschlagt wurde, beherbergt nach 
der geplanten Fertigstellung der Kindertagesstätte im Herbst 
2022 und der Inbetriebnahme der Senioreneinrichtung im 
Januar 2023, 79 Pflegeplätze, im dritten Obergeschoss eine 
reine Kurzzeitpflege, einen Multifunktionssaal zur Nutzung 
als Begegnungsraum, das „Café Marie“ der Generationen für 
Kommunikation und Inklusion sowie eine Kindertagesstätte 
mit zwei Kindergarten-Gruppen und zwei Kinderkrippen-
Gruppen.
Das 3700 Quadratmeter große Grundstück wurde 2020 von der 
Gemeinde Berg käuflich erworben und die Baugenehmigung 
im März 2021 erteilt. Fügl dankte ganz besonders den Zu-
schussgebern, ohne die die AWO Nürnberger Land das Projekt 
finanziell nicht stemmen könnte. Seitens der Gemeinde Berg 
fliesen 421875 Euro in das Projekt „Senioren-Einrichtung“. 
Dieselbe Summe kommt als „Finanzspritze“ vom Landkreis 
Neumarkt, wie der stellvertretende Landrat Günter Müller in 
seinen Grußworten betonte. Er lobte den mutigen Schritt der 
AWO Nürnberger Land, im Landkreis Neumarkt mit diesem 
großen Projekt Fuß zu fassen, wo sich nach Fertigstellung das 
Leben zwischen Jung und Alt abspielen wird. 3,37 Millionen 

gibt es vom Landesamt über das Pflegeprogramm „Pflege 
so nah“ und weitere 2,8 Millionen steuert die Regierung der 
Oberpfalz aus Regensburg in Verbindung mit der Berger 
Kommune für das „Haus der Generationen“ bei. Die restliche 
Summe von 6,588 Millionen Euro muss die AWO Nürnberger 
Land schultern.
Beim offiziellen Spatenstich war auch Architekt Dr. Christoph 
Augustin anwesend, der sich über die Aussage des Berger 
Bürgermeister Peter Bergler freute, der diesen Platz für die 
Erstellung des ‚Hauses der Genrationen‘ als den richtigen 
bezeichnete und hierfür ebenso wie seine Vorredner Beifall 
erhielt. (Text und Foto Stepper)

 Bayerischer Staatsehrenpreis  
für die Metzgerei Nießlbeck 2021

Die zehn besten Metzgereien Bayerns hat Ernährungsmini-
sterin Michaela Kaniber mit dem Staatsehrenpreis für das 
bayerische Metzgerhandwerk ausgezeichnet. Die Medaillen 
und Urkunden erhielten die Preisträger bei einem Festakt 
am 7. Juli 2021 in München. Der Staatsehrenpreis für die 
Metzger wird jährlich vom Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desinnungsverband für das bayerische Fleischerhandwerk 
verliehen. Insgesamt hatten sich heuer 131 Innungsbetriebe 
qualifiziert. Grundlage für die Auswahl sind die Ergebnisse 
der jährlichen Qualitätsprüfung.
„Wir können uns in Bayern glücklich schätzen, denn mehr 
als ein Viertel der bundesweiten Metzgereien ist in Bayern 
angesiedelt. Damit das auch in Zukunft so bleibt, werben 
wir bei allen Verbrauchern dafür, die regionalen Metzger vor 
Ort zu unterstützen. Regionale Wertschöpfungsketten helfen 
den Landwirten und Metzgern vor Ort. Und uns bringen sie 
einmalige Genussmomente“, betonte Ministerin Kaniber in 
ihrer Laudatio. 
Philosophie der Metzgerei Nießlbeck
Seit über 70 Jahren ist die Metzgerei Nießlbeck ein familien-
geführtes Unternehmen. Mittlerweile in der dritten Generation, 
denn neben Inhaber Willi Nießlbeck und seiner Frau Burgi sind 
auch die beiden Söhne Michael und Tobias im Geschäft dabei. 
Unser Anspruch war von Anfang an: Hochwertige Wurst- und 
Fleischspezialitäten herstellen und die bayerische Esskultur mit 
einzigartigen Spezialitäten fördern – edel, natürlich, regional. 
Unsere Produkte werden mit viel Feingefühl und Sachverstand 
von gut ausgebildeten Metzgern hergestellt. Das Ergebnis? 

Der Kommentar / Aktuelles aus der Gemeinde
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www.niesslbeck.de

mit dem Staatsehrenpreis 
ausgezeichnet!

IHR REGIONALES 
GENUSSHANDWERK

Nachhaltige Geldanlagen 
      Finanzdienstleister REGNAT  

D a s  A l l w e t t e r p o r t f o l i o :  s i c h e r  – r e n t a b e l  -  l i q u i d e 

Otto Regnat
Dipl. Betriebswirt (FH)
Unabhängig durch Honorarberatung 

92348 Berg Bayernstraße 5 
info@finanzberatung-regnat.de 
www.finanzberatung-regnat.de 
Mobil 0170 1734378

Wir sind nicht 
der Sensenmann – 
aber wenn er anklopft, 
sind wir für Sie da.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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Ausgezeichnete Handwerksqualität zum fairen Preis. Das ist 
unser ganzer Stolz – und das schmeckt man auch.
Herzliche Glückwünsche übermittelte auch Bürgermeister 
Peter Bergler.

 Schule oder Ausbildung beendet –  
herzlichen Glückwunsch!

Ich gratuliere den Absolventen aller Schularten zu den bewäl-
tigten Prüfungen in diesen ungewöhnlichen Zeiten. Es erfor-
derte eine besonders große Anstrengung, um gute Abschlüsse 
zu erreichen. Dieser Herausforderung habt ihr euch gestellt. 
Deshalb verbinde ich meinen Respekt für eure Bemühungen 
mit den besten Wünschen für die Zukunft. 
Bleibt zuversichtlich und nutzt die zahlreichen Möglichkeiten, 
die euch jetzt offen stehen – in beruflicher wie in privater 
Hinsicht. 
Alles Gute und viel Glück auf eurem weiteren Lebensweg 
wünscht euch
Peter Bergler
Erster Bürgermeister 

 Rathausbesuch nur mit Terminvereinbarung 
/ Maskenpflicht

Für Anfragen, Anliegen und Anträge, die ein persönliches 
Erscheinen erfordern, kann im Rathaus der Gemeinde Berg 
telefonisch ein Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
vereinbart werden. 
Durch die Terminvergabe fallen die früher oftmals längeren 
Wartezeiten weg und im Hinblick auf Corona können so 
größere Menschenansammlungen (Mindestabstand 1,5 m) 
vermieden werden.
Anliegen, die kein persönliches Erscheinen erfordern, können 
per Telefon unter 09189/4411-0, per E-Mail unter gemeinde@
berg-opf.de bzw. direkt bei den Sachbearbeitern abgewickelt 
werden.
Leiter der Verwaltung:	 Erster Bürgermeister	 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister:	 Simone Schaller/ 
	 Roswitha Kuhn	  09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung:	 Annemarie Götz	 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung:	 Sabine Weizer 	 09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.:	 Gisela Gottschalk	 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt:	 Bernhard Birgmeier	 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung:	 Christoph Fink	 09189/44 11 - 14

Bauamt: 	 Brigitte Himmler	 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator:	 Patrick Bauer	 09189/44 11 - 12
Kämmerei:	 Thomas Stepper	 09189/44 11 - 16
Kasse:	 Rudolf Mederer	 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern:	 Armin Bauer	 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung:	 Andrea Bogner	 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro	
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt:	 Martina Distler	 09189/44 11 - 11
	 Elisabeth Straubmeier	 09189/44 11 - 11
	 Christine Weber	 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

 
25. Ferienprogramm der Gemeinde Berg 

Das Ferienpro-
gramm der Ge-
meinde Berg feiert 
Jubiläum. Seit 25 
Jahren engagieren 
sich Vereine, Or-
ganisationen und 
Privatpersonen, 
um den Kindern, 
J u g e n d l i c h e n 
und Familien ab-
wechslungsreiche 
Veranstaltungen 
anbieten zu können. 
In diesem Jubiläumsjahr hat die Gemeinde Berg Mitglieder 
der Fröhlichen Kinderbühne Bayreuth mit dem Puppentheater 
„Elli und der Weltraumtraum“ eingeladen. 
Das Puppentheaterstück von Franziska Fröhlich wird am 
05.08.2021 in der Turnhalle des Sport- und Kulturzentrums 
aufgeführt. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt, eine An-
meldung ist erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos!

•	 Hinweise:
	 Folgende Veranstaltungen sind bereits ausgebucht:
	 7   Puppentheater‘(Gemeinde)
	 13 Laterne basteln (OGV Stö.)
	 14 Schießsportveranstaltung (St. Georg Schützen Lo.)
	 15 a,b,c Geocaching (Wasserwacht Berg)

•	 Zusätzliches Angebot des FC Sindlbach: 
	 Turnstunden für Kinder 
	 Mittwoch 11.08. 
	 16-17 Uhr: Jahrgang 2013 - 2016
	 17-18 Uhr: Jahrgang 2012 und älter 
	 Ebenso am Mittwoch 25.08.  

und am Mittwoch 08.09.
	 Anmeldungen unter  

Janine.Bauer.90@gmx.de 

•	 Wenn Sie von Seiten der Gemeinde Berg keine Rück-
meldung erhalten, ist Ihr Kind angemeldet. Sollten die 
Kurse bereits belegt sein, werden wir Sie informie-
ren!

Hinweis für die Eltern der Teilnehmer:	
Bei Krankheitssymptomen wird gebeten die Veranstaltung 
nicht zu besuchen. Sollte dies nicht befolgt werden, behält 

Aktuelles aus der Gemeinde
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Suchen ab September 21 einen  

Auszubildenden (m/w/d)  
als Anlagemechaniker 

und sofort einen  

Anlagemechaniker (m/w/d) 
für Heizung und Sanitär

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

LUDWIG Kunststoffgroßhandel oHG
Herr Wolfgang Ludwig 
An der Steig 4, DE-92348 Berg

Tel.:  +49 9189 44 19 23
bewerbung@ludwig-kunststoffe.de 
www.ludwig-kunststo� e.de

Für unseren Standort in Berg 
suchen wir ab sofort eine/n 

BUCHHALTER/IN
(m/w/d).

IHRE AUFGABEN

Verbuchung von Geschäftsvorfällen
Durchführung Kreditoren- & Debitorenbuchhaltung, 
inklusive Zahlungsverkehr und Mahnwesen
Wiederkehrende mtl. Meldungen (z.B. Intrastat, etc)
Umsatzsteuervoranmeldung, Mitarbeit am Jahresabschluss

WIR BIETEN

Abwechslungsreiche, verantwortungsvolle und herausfordernde 
Tätigkeit in einem familiengeführten Unternehmen
Unbefristetes Arbeitsverhältnis, in Teilzeit mit Option auf Vollzeit
30 Tage Urlaub

IHR PROFIL

Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit 
entsprechender Qualifikation, sowie Berufserfahrung in der Finanz- 
buchhaltung eines mittelständischen Unternehmens
Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
Hohes Maß an Eigenverantwortung, Gewissenhaftigkeit und Zuverlässigkeit

Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

Für unseren Standort in Berg 
suchen wir ab sofort eine/n 

BUCHHALTER/IN
(m/w/d).
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sich der Veranstalter das Recht vor, Teilnehmer/-innen von der 
Veranstaltung auszuschließen. Bitte beachten Sie die derzeit 
geltenden Hygienerichtlinien (AHA-Regeln) und geben Sie 
den Kindern Mundschutzmasken mit. Bitte besprechen Sie als 
Eltern die Verhaltensregeln aufgrund des Coronavirus.
Aufgrund der Coronapandemie ist eine Durchführung der 
Veranstaltungen nur unter Beachtung der Hygienerichtlinien 
möglich, eine Durchführungsgarantie der angebotenen Ver-
anstaltungen kann nicht gegeben werden. 

Hinweis: Falls Sie Kinder für eine Veranstaltung an-
gemeldet haben und dann die Kinder kurzfristig nicht 
kommen können, möchten wir Sie bitten, die Veran-
stalter entsprechend zu informieren. Die Kontaktdaten 
finden Sie auf dem Ferienprogramm.

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 

vom 24.06.2021

Bürgerfragestunde (Fragen zu Gemeindeangele-
genheiten bzw. Unterbreiten von Anregungen und 
Vorschlägen durch Einwohner und Bürger der 
Gemeinde Berg)
- Hochwasser im Rohrenstädter Tal
Ein Bürger aus Rohrenstadt berichtet, dass seine Ortschaft 
bei jedem größeren bzw. stärkeren Regen von Hochwasser 
heimgesucht wird. Die in der Vergangenheit ergriffenen Maß-
nahmen, scheinen nichts zu nützen. Es sind meist zehn oder 
sogar noch mehrere Haushalte betroffen. Aufgrund der immer 
wiederkehrenden Problematik, bittet er deshalb um neue 
Denkansätze. Die Schaffung eines Regenrückhaltebeckens 
wäre für ihn eine denkbare Lösung. So könnten dort größere 
Mengen Wasser zurückgehalten werden, um diese später 
kontrolliert ablaufen zu lassen. 
Bürgermeister Bergler merkt hierzu an, dass er im TOP I.7 
noch näher auf diese Thematik eingehen wird. Es werden 
Fachstellen kontaktiert werden, um mögliche Lösungen zu 
finden.

- Sand auf Radweg
Ein Bürger aus Berg weist darauf hin, dass sich auf dem 
Radweg zwischen Berg und Neumarkt, etwa 100 m nach 
dem Supermarkt in Berg, Sand befindet. Er bittet darum, den 
Weg zu säubern.
Der 1. Bürgermeister wird dieses Anliegen an den gemeind-
lichen Bauhof weiterleiten.

- Situation am Tummersbach
Ein Bürger aus der Gartenstraße in Berg teilt mit, dass es 
Probleme mit dem Oberflächenwasser im Bereich des Tum-
mersbachs gibt. Die Gemeinde müsse hier unbedingt etwas 
unternehmen.
Weiter bittet er darum, dass der Uferbereich auch im oberen 
Teil des Tummersbachs in der Heinrichsburgstraße von der 
Gemeinde gemäht werden sollte.
Des Weiteren informiert er, dass durch die im Bachbett liegen-
den Bruchsteine Wasser angestaut wird. Auch hier sollte von 
der Kommune Abhilfe geschaffen werden.
Bürgermeister Peter Bergler versichert, sich um diese Ange-
legenheiten zu kümmern.

- Sachstand Kreisverkehr Richtheim
Ein Bürger aus Loderbach erkundigt sich nach dem Sachstand 
am Kreisverkehr in Richtheim.
Der 1. Bürgermeister erklärt, dass diese Angelegenheit bei 
der letzten Verkehrsbegehung im Mai besprochen wurde. Bei 
dieser waren die Straßenbauverwaltung (Herr Feuerer und Herr 
Kraus), die Polizei (Herr Löhner), die Untere Verkehrsbehörde 
(Herrn Mader), das Ingenieurbüro Miller (Herr Renner), die 
gemeindliche Bauverwaltung (Herr Birgmeier und Herr Fink) 
sowie er selber anwesend. Zusammenfassend wurde festge-
stellt, dass der Kreisverkehr in seiner Linienführung, seinen 
Abmessungen und Gradienten den Richtlinien entspricht und 
die Beschilderung entsprechend dem vorgelegten Entwurf 
vorgenommen werden kann.
Er teilt weiter mit, dass Gespräche mit betroffenen Anliegern 
stattgefunden haben und dass nach einer vernünftigen Lö-
sung für alle Beteiligten gesucht wird bzw. erarbeitet werden 
sollte.

- Kanal- bzw. Stromanschluss
Ein Mitglied des Gemeinderates merkt an, dass in der Waller 
Straße Wasser- und Kanalanschlüsse verlegt worden sind. 
Auf Nachfrage wurde dem Gemeinderatsmitglied - von einem 
Mitarbeiter der ausführenden Firma - mitgeteilt, dass weder 
der Strom noch Leerrohre hierfür mit verlegt werden. Dies sei 
seiner Meinung nach ein untragbarer Zustand, da die Straße 
durch diese Handhabung nochmal aufgegraben werden 
müsste. Vielleicht könne die Gemeinde in solchen Angele-
genheiten Einfluss nehmen.

Neuvergabe des Stromkonzessionsvertrages in 
der Gemeinde Berg; Vorstellung des Verfahrens-
briefes und des Kriterienkataloges durch Herr Dr. 
Weber/Bay. Kommunaler Prüfungsverband
In der letzten Gemeinderatssitzung hat der 1. Bürgermeister 
darüber informiert, dass im November 2022 der Stromkon-
zessionsvertrag ausläuft. Als rechtlicher Begleiter für die 
Vergabe des Auftrags bei der Ausschreibung des Stromkon-
zessionsvertrages in der Gemeinde Berg, ist die Entscheidung 
auf den Bayerische Kommunale Prüfungsverband gefallen. 
Dieser wird die Gemeinde bei der Neuvergabe des Stromkon-
zessionsvertrages unterstützen. 
Den Gemeinderatsmitgliedern liegen - jeweils als Entwurf - der 
bereits erarbeitete Verfahrensbrief und Kriterienkatalog vor.
Nach den einleitenden Worten des 1. Bürgermeisters, begrüßt 
dieser Herrn Dr. Weber vom Bayerischen Kommunalen Prü-
fungsverband und erteilt ihm das Wort.
Herr Dr. Weber 
geht in seinem 
Sachvortrag auf 
den Verfahrens-
ablauf  e in und 
stellt den Verfah-
rensbrief vor. Zum 
späteren Verfah-
ren verweist er auf 
den Musterkon-
zessionsvertrag 
und erläutert den 
Kriterienkatalog. 
Er weist darauf 
hin, dass für den 
Fall, dass das Ver-
fahren bis zum 30.11.2022 nicht abgeschlossen ist, die Kon-
zessionsabgabe weiter bezahlt wird und damit die Gemeinde 

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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Haus des Monats
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09188 / 50 45 244

• EFH mit 151 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis
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09188 / 50 45 244

Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach
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Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer
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beim geplanten Verfahrensverlauf kein Risiko hat.
Auf die Nachfrage eines Gemeinderatsmitglieds zu Punkt 
7b (Reduzierung des Freileitungsanteil und Ersatz durch 
Erdkabel) des Kriterienkataloges, ob eine derzeit noch 
oberirdische Leitung im Bereich Gartenstraße bis Erlenweg 
erdverkabelt werden könnte, erklärt Herr Dr. Weber, dass 
die konkrete Leitung benannt werden müsste und diese sich 
im Eigentum des bisherigen Konzessionsnehmers befinden 
muss. Der Stromkonzessionsvertrag betrifft nur das Nieder- 
und Mittelspannungsnetz, nicht jedoch die Hochspannung. 
In diesem Fall müsste also erst geprüft werden, um welches 
Spannungsnetz es sich handelt. Betrifft es ein Nieder- bzw. 
Mittelspannungsnetz, kann der Rückbau der besagte Leitung 
noch in den Kriterienkatalog aufgenommen werden. 
Mit den vorliegenden Entwürfen zum Verfahrensbrief und 
zum Kriterienkatalog besteht von Seiten des Gemeinderates 
Einverständnis. Die Verwaltung wird beauftragt, das Verfahren 
auf dieser Grundlage durchzuführen.
Bürgermeister Peter Bergler bedankt sich bei Herrn Dr. Weber 
für den informativen Vortrag und die bisherigen Vorarbeiten. 
Der Gemeinderat wird nach Auswertung der eingegangenen 
Angebote wieder beteiligt.

Bauanträge und Bauvoranfragen können auf der 
Homepage eingesehen werden

Bundestagswahl 2021 -  
Festlegung der Wahlhelferentschädigung
Am 26.09.2021 wird die Bundestagswahl durchgeführt. 
Hierzu ist die Berufung von Wahlhelfern für die Urnen- und 
Briefwahllokale nötig. Gesetzliche Regelungen für die Wahl-
helferentschädigung sind nicht vorhanden. Der Gesetzestext 
(§10 Bundeswahlordnung) räumt die Auszahlung von bis zu 
35,00 Euro ein. 
Die Gemeinde Berg beschließt die Festsetzung der Wahlhel-
ferentschädigung auf 35,00 Euro pro WahlhelferIn. 

Antrag des Gemeinderatsmitglieds Simon 
Lehmeyer zur Förderung von Wiederaufforstungs-
maßnahmen - „Mehr Bäume für Berg“
Mit Schreiben vom 08.06.2021 hat Gemeinderatsmitglied 
Simon Lehmeyer einen Antrag zur Förderung von Wiederauf-
forstungsmaßnahmen gestellt.
Dieser Antrag lautet wie folgt:
Der Gemeinderat möge beschließen, dass Aufforstungs-
maßnahmen mit einer Fördersumme unter der festgelegten 
Bagatellgrenze des Landes bzw. Bundes von 500,00 € durch 
die Gemeinde Berg gefördert werden. Die Förderung soll sich 
auf Baumarten beziehen, welche im Anhang zum Antrag von 
Herrn Simon Lehmeyer aufgeführt sind.Die Fördersumme für 
jeden Setzling soll sich an dem des Waldförderprogramms 
orientieren und mit 2,50 € pro Pflanze festgesetzt werden. Der 
Nachweis der förderfähigen Kosten soll über die Rechnung der 
Baumschule bei der Gemeindeverwaltung nachgewiesen wer-
den. Zudem soll die Flurnummer des Grundstücks angegeben 
werden, um prüfen zu können, ob es sich bei dem Grundstück 
um eine Fläche die als Wald kartiert ist handelt.
Der 1. Bürgermeister stellt einleitend fest, dass es ein För-
derprogramm des Bundes gibt, welches jedoch für Bepflan-
zungen unter 500,00 € keine Bezuschussung vorsieht. Er erteilt 
Gemeinderat Simon Lehmeyer das Wort. Dieser erklärt seinen 
Antrag anhand von mitgebrachten Bildaufnahmen, die an die 
Wand projiziert werden, wie folgt:

Waldflächen sind im Gemeindegebiet Berg oft kleinbäuerliche 
Flächen mit einer Größenordnung von 1.200 m² – 1.300 m², 
meist mit Fichtenbestand. Pflanzen die Waldbesitzer Setzlinge 
nach, wird oft wieder Fichte angepflanzt, obwohl diese Bau-
mart am schlechtesten mit dem Klimawandel zurechtkommt. 
Das Ziel der waldbaulichen Förderung des Bundes wird damit 
verfehlt. 
Da zwischen den neuen Pflanzen ein Abstand von 3,5 m 
eingehalten werden muss, müsste eine Fläche von 2.500 m² 
vorliegen, um in die Förderfähigkeit des Bundes zu kommen. 
D.h. für derart kleine Flächen ist es nicht möglich die Förderung 
vom Bund abzuschöpfen.
Aufgrund der vorgebrachten Erkenntnisse stellt er den o. g. 
Antrag, um für die Zukunft etwas zu ändern und den Wald 
umzubauen.
Grundsätzlich begrüßt Bürgermeister Peter Bergler den Antrag, 
er hat jedoch noch Bedenken bei dessen Umsetzung. Es 
müsse erst ein Konzept ausgearbeitet werden. Beispielsweise 
müsse festgestellt werden, ob es sich bei dem zu bepflan-
zenden Grundstück um eine Fläche, die als Wald kartiert ist, 
handelt. Der Waldbesitzer solle im Vorfeld schon Kontakt mit 
dem Amt für Landwirtschaft und Forsten aufnehmen, damit 
dieses tätig werden kann, z.B. bei der Bestimmung welche 
Zukunftsbäume gepflanzt werden sollen. Es müssten mind. 
50 Pflanzen angeschafft werden, diese sollten von einer aner-
kannten Stelle (Baumschule) kommen. Weiter müsse geklärt 
werden, wie oft ein Antrag gestellt werden kann und wer die 
Aufforstung kontrolliert. Er hat bereits Kontakt mit dem Amt für 
Landwirtschaft und Forsten aufgenommen, es bedarf jedoch 
noch weiterer Gespräche, um letztendlich ein Endergebnis 
vorlegen zu können. Er bittet seine Gremiumskollegen darum, 
heute keinen Beschluss zu fassen. Die Verwaltung wird sich 
bis Herbst Gedanken machen und ein Konzept erarbeiten, 
welches dann dem Gemeinderat wieder vorgelegt und prä-
sentiert wird.
Der Antrag findet großen Anklang im Gemeinderat. Die 
Mehrheit der Gemeinderatsmitglieder sprechen sich für den 
Antrag und auch für die heutige Abstimmung darüber aus. Es 
handle sich um einen gut ausgearbeiteten Antrag, so dass 
einer Beschlussfassung nichts entgegensteht. Es könne ein 
Grundsatzbeschluss gefasst werden. Wird dem Antrag zuge-
stimmt werden, hat die Verwaltung bis Ende Oktober Zeit, für 
die Umsetzung ein Konzept zu erarbeiten. 
Auf die Frage von Gemeinderat Florian Himmler, um wie viele 
Waldgebiete es sich handle, teilt der 1. Bürgermeister mit, dass 
die Försterin von jährlich ca. 30 Anträgen mit einer Fläche von 
ca. 2,4 ha ausgeht.

Abschließend bittet Gemeinderat Simon Lehmeyer darum, 
in der heutigen Sitzung eine Grundsatzentscheidung zu 
treffen.

Neues vom Gemeinderat
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Kerstin Schmid
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Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

Neuer Firmensitz ab 01.09.2021
Am Espan 6 • 92361 Röckersbühl

mail@natursteine-mauritz.de
www.natursteine-mauritz.de 

Wir freuen uns,  Sie ab September
in Röckersbühl zu begrüßen.

Wegen Umzug ist der Firmensitz in 
Neumarkt ab 16.08.21 geschlossen.

Mobil: 0171/8071142
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Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Antrag zur För-
derung von Wiederaufforstungsmaßnahmen „Mehr Bäume 
für Berg“ zu.
Der 1. Bürgermeister sichert die Umsetzung des Antrages zu. 
In einer der nächsten Sitzungen wird dem Gemeinderat ein 
erarbeitetes Konzept vorgelegt und präsentiert werden. 

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a) 	Bekanntgabe einer Eilentscheidung des 1. Bürgermeisters 

nach Art. 37 Abs. 3 GO
	 Heftige Unwetter mit Starkregen haben am 5. und 6. Juni 

2021 die Gemeinde Berg heimgesucht. Besonders betrof-
fen waren die Ortschaften Sindlbach, Langenthal sowie 
Ober-, Mitter- und Unterrohrenstadt.

	 Die gröbsten Schäden wurden bereits unmittelbar nach 
den Unwettern von den betroffenen Bürgerinnen und 
Bürgern mit großer nachbarschaftlicher Unterstützung 
beseitigt. Auch die Feuerwehren, das THW und die Bau-
hofmitarbeiter waren im Einsatz, um vollgelaufene Keller 
auszupumpen sowie die vom Schlamm zugeschütteten 
Gräben auszubaggern. 

	 Nachdem die weiteren Maßnahmen zur Beseitigung der 
Hochwasserschäden nur durch die Beauftragung von Fir-
men mit den hierzu erforderlichen Fahrzeugen und Geräten 
möglich waren, war vom 

	 1. Bürgermeister eine Eilentscheidung nach Art. 37 Abs. 
3 GO (dringliche Anordnungen und unaufschiebbare Ge-
schäfte an Stelle des Gemeinderates) zu treffen.

	 Es waren Spülwägen im Einsatz und auch die Fa. Mickan 
wurde mit erforderlichen Arbeiten beauftragt.

	 Die Gesamtkosten aller Maßnahmen werden sich auf ca. 
50.000,00 € bis 70.000,00 € belaufen.

	 Bürgermeister Peter Bergler spricht ein großes Lob an alle 
Helfer aus.

	 Er teilt mit, dass er sich bereits mit der Fachstelle, der 
Wasserwirtschaftsverwaltung, in Verbindung gesetzt hat. 
Mit dieser muss eine Lösung für zu erwartende wieder-
kehrende Hochwassermaßen erarbeitet werden. Es ist 
wahrscheinlich ein Planungsbüro zu beauftragen. Weiter 
gibt er bekannt, dass er mit den Bewirtschaftern von land-
wirtschaftlichen Flächen, die sich in betroffenen Gebieten 
befinden, Gespräche führen wird, um Vorbeugungsmaß-
nahmen zu treffen. 

	 Abschließend ist für ihn das Wichtigste, dass kein Mensch 
zu Schaden gekommen ist.

	 Gemeinderat Markus Mederer greift das Thema nochmal 
auf und unterbreitet seinen Gremiumskollegen den Vor-
schlag, sich eventuell mit Nachbargemeinden zu einer 
interkommunalen Arbeit zusammenzuschließen. Dadurch 
könnten umfangreichere Planungsmaßnahmen ergriffen 
werden. Es müsse davon ausgegangen werden, dass 
solche Naturereignisse künftig öfter passieren.

b) 	Kinderkrippe Berg - Schulstraße
	 Der 1. Bürgermeister teilt mit, dass sich die Herstellung der 

Fundamentfläche und den erdverlegten Erschließungslei-
tungen der Container-Module für die beiden Kinderkrippen-
Übergangsgruppen voraussichtlich über einen Zeitraum 
vom 26.07.2021 bis 13.08.2021 erstrecken wird. Danach 
kann die Anlieferung und Montage der Container-Module 
sowie die Restarbeiten für Erschließungsleitungen erfolgen. 
Parallel dazu wird die Ausstattung eingebracht und die 
Pflastervorfläche geschaffen, so dass einer Inbetriebnahme 
zum 01.09.2021 nichts im Wege stehen dürfte.

c) 	Bekanntgabe Festakt
	 Bürgermeister Peter Bergler kündigt an, dass der Bür-

germeister a.D. Helmut Himmler und die Mitglieder des 
Gemeinderates, die zum Ende der Wahlperiode 2020 
ausgeschieden sind, am 30.07.2021 bei einem Festakt 
im Gasthof Knör verabschiedet werden. Coronabedingt 
musste die bereits im letzten Jahr geplante Verabschie-
dung damals kurzfristig abgesagt werden.

d) 	Gemeinderat Stefan Haas informiert, dass es vom Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) ein neues 
Förderprogramm - die Corona-Pandemie betreffend - gibt. 
Es kann ein Antrag auf Förderung einer Coronagerechten 
Um- und Aufrüstung von stationären raumlufttechnischen 
Anlagen gestellt werden. Da die Pandemie wohl noch 
länger dauern wird, könne darüber nachgedacht werden, 
ob solche baulichen Maßnahmen für Kindertageseinrich-
tungen und Schulen sinnvoll wären.

	 Das Technische Bauamt wird diese Angelegenheit über-
prüfen.

e) 	Gemeinderat Daniel Dengler teilt mit, dass sich auf dem 
Friedhof in Gnadenberg in den Urnengräbern Wasser 
ansammelt. Er bittet darum, diesen Sachverhalt mit in die 
Friedhofstudie aufzunehmen, damit Abhilfe geschaffen 
werden kann.

	 Der 1. Bürgermeister sichert zu, diese Angelegenheit an 
den Landschaftsarchitekten, welcher für die Erstellung der 
Friedhofsstudie zuständig ist, weiterzuleiten.

f) 	 Des Weiteren bringt Gemeinderat Daniel Dengler vor, dass 
die Bäume in der Ortschaft Unterölsbach zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt zurückgeschnitten werden müssten.

	 Diese Angelegenheit wird vom gemeindlichen Bauhof im 
Zeitraum 01.10.2021 - 28.02.2022 erledigt werden.

g) Gemeinderat Manuel Pöhner erkundigt sich, wann der 
Jugendtreff in Sindlbach wieder in Betrieb genommen 
werden kann. 

	 Bürgermeister Bergler versichert, sich um diese Angele-
genheit zu kümmern.

 
Die Gemeinde informiert

 Hallenbad Berg –  
geplante Öffnung ab 30.08.2021 – 

nur eingeschränkter Badebetrieb möglich

Schwimmkurse:
In der Sommerferienzeit von 02.08.2021 bis 11.09.2021 ist 
ein großes Schwimmkursprojekt mit der Wasserwacht Berg 
und der Schwimmschule Flipper geplant. Kindern, die ab 
September die Schule besuchen bzw. bereits in der Schule 
sind und noch keine Möglichkeit hatten einen Schwimmkurs zu 
besuchen, wird versucht ein Schwimmkurs zu ermöglichen. 
Die Wasserwacht Berg und Schwimmschule Flipper veranstal-
ten die Kurse immer von Montag bis Samstag in der Zeit von 
10.00 bis 19.00 Uhr. Die Kosten belaufen sich je Schwimmkind 
auf einheitlich 80 Euro. 
Mehr Infos zur Anmeldung, Ablauf und den Zeiten unter:
www.wasserwacht-berg.info &  
www.schwimmschule-flipper.de  

Der beschränkte öffentliche Badebetrieb wird voraussicht-
lich ab dem 30.08.2021 bis 12.09.2021 unter den geltenden 

Neues vom Gemeinderat / Die Gemeinde informiert
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Trinken für 
den Guten Zweck

Wann: Samstag, 24. Juli | 19:30 Uhr 
Wo: Goldener Hirschen in Berg

Kosten: 55 Euro pro Person 
Der Preis beinhaltet ein 4-Gänge Menü und 

eine Prosecco/Secco-, Wein-, Bier-Begleitung.

Der Erlös der Getränke geht an folgende Organisationen:

Kinderkrebsforschung
Universitätsklinik

Erlangen
Abteilung Onkologie & 

Hämatologie unter Leitung 
von Herrn 

Prof. Dr. med. 
Markus Metzler

Eine Teilnahme ist nur mit einer Vorreservierung möglich. 
Telefon: 09189/9476 oder getraenke-endres@t-online.de

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf
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Corona Maßnahmen beginnen können. Vorerst mit nur einer 
Schwimmzeit und nur unter der Woche. Ab Montag, den 
13.09.2021 findet dann wieder der „volle“ Badebetrieb statt. In 
den aufgeführten Tabellen finden sie die jeweiligen buchbaren 
Schwimmzeiten.

Ein Hygienekonzept wurde von Schwimmmeister Maximilian 
Schneider erstellt. Der Badeaufenthalt wird zeitlich begrenzt, 
Zeitfenster für Reinigung und Desinfektion sind eingeplant. Die 
Zahl der Badegäste wird auf 20 Personen begrenzt.

Testpflicht / Nachweispflicht & Maskenpflicht:

Inzidenzabhängig sind für den Zutritt zum Hallenbad entspre-
chende Schnelltestungen bzw. Impfnachweise erforderlich. 

Inzidenz 0 – 50 keine Testung oder Impfnachweis erforder-
lich. 

Inzidenz 50 -100 Schnelltest & PCR Test oder Impf- bzw. Ge-
nesungsnachweis erforderlich

Zutritt zum Sportzentrum nur unter Einhaltung der geltenden 
Maskenpflicht. Die Maske darf im Umkleidebereich des 
Schwimmbades abgelegt werden und muss zum Verlassen 
des Gebäudes wieder angelegt werden.

Eine telefonische Voranmeldung ab 30.08.2021 ist er-
wünscht:  Montag bis Mittwoch und Freitag von 19.00 bis 
20.00 Uhr, Tel. 09189/4416-14.

Schwimmmeister Maximilian Schneider freut sich mit seinem 
Team, die Badegäste wieder begrüßen zu können.

Öffnungszeiten ab 30.08.2021 – 12.09.2021 
(coronabedingt nur mit beschränkter Personenzahl und 
einer Schwimmzeit): 
Montag:	 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Dienstag:	 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Mittwoch:	 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Donnerstag: 	 geschlossen
Freitag:	 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 geschlossen

Öffnungszeiten ab 13.09.2021 
(coronabedingt nur mit beschränkter Personenzahl und 
zwei Schwimmzeiten): 
Montag:	 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr 
Dienstag:	 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr 
Mittwoch:	 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 19.30 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr (Seniorenschwimmen)
Sonntag:	 09.00 bis 10.30 Uhr und 11.00 bis 12.00 Uhr

Familienkarten:
Berechtigt zum Erwerb von Familienkarten sind bis zu zwei 
Erwachsene einer Familie mit sämtlichen direkt zur Familie 
gehörenden Kindern im Alter von 7 bis 17 Jahren. Dies gilt 
auch bei Kindern ab Vollendung des 18. Lebensjahres, wenn 
sie Schüler, Auszubildende oder Studenten sind bzw. einen 
Freiwilligendienst - BuFDi, FSJ, FWDL - leisten und im Haushalt 
der Eltern leben. 
Personen unter 18 Jahren haben sich im Zweifelsfall durch 
Personalausweis o.ä. zum Nachweis des Unterschreitens der 
Altersgrenze auszuweisen.
* Ermäßigungen nur gegen Vorlage der entsprechenden 
gültigen Berechtigungsausweise: Z. B. Schülerausweis, Im-
matrikulationsnachweis, Schwerbehindertenausweis, Freiwilli-
genausweise, Bayerische Ehrenamtskarte, JuLeiCa-Card.
** Erforderliche Begleitpersonen von Schwerbehinderten er-
halten freien Eintritt, wenn die Notwendigkeit nachgewiesen ist 
(Vermerk im Schwerbehindertenausweis - Merkzeichen B).

 Wasserwacht Berg startet Ferienschwimm-
kurse - „Jedes Seepferdchen zählt!“

 
Bedingt durch die Corona-Maßnahmen wurden die Schwimm-
bäder für einen Zeitraum von nahezu 18 Monaten geschlossen. 
Schwimmkurse und die Schwimmausbildung von Kindern 
waren deshalb nicht möglich. Die Anmeldelisten für Schwimm-
kurse beim Ausbildungsstützpunkt der Wasserwacht Berg 
wurden immer länger. 
Nach Rücksprache mit Bürgermeister Peter Bergler und 
Schwimmmeister Max Schneider wurde deshalb vereinbart, in 
den Sommerferien das Hallenbad Berg für die Schwimmaus-
bildung zu öffnen. Durch 14-tägige Intensiv-Schwimmkurse 
will die Wasserwacht Berg den entstandenen Anmeldestau 
etwas abbauen.
Gestartet wird am 26.07.2021 mit dem im März 2020 unterbro-
chenen Schwimmkurs; es folgen dann wie zeitlich angemeldet 

Die Gemeinde informiert
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de
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die geplanten Kurse vom April und September 2020 usw. 
Die Ferienschwimmkurse finden von Montag bis Samstag 
im Zeitraum von 15.00 bis 19.00 Uhr statt. Ab Schulbeginn 
im September werden die Schwimmkurse der Wasserwacht 
wieder am Samstagvormittag stattfinden.

Eine Anmeldung für die Ferienschwimmkurse der Wasser-
wacht ist nicht möglich. Neuanmeldungen können über den 
Link Schwimmkurse auf der Homepage der Wasserwacht Berg 
(www.wasserwacht-berg.info) vorgenommen werden. Die 
Wartezeit bis zum Schwimmkursbeginn beträgt derzeit etwa 1 
Jahr. Abhängig ist dies von der nicht absehbaren Entwicklung 
der Corona-Lage.
Die Schwimmausbilder und -helfer der Wasserwacht Berg 
freuen sich auf die Wiederaufnahme der Schwimmausbildung 
im Wasser und am Beckenrand.

 Aquakurse von Susanna Brand beginnen ab 
dem 13.9.2021 im Hallenbad in Berg 

Aquafitness – Kurse:  
Montag und Dienstag - um  16.00 h und 16.45 h 
Aquajogging: - Mittwoch - um 16.00 h und 16.45 h 
Die Kurse finden 10 x statt Die Krankenkasse bezuschusst 
alle Kurse Ein Hygienekonzept liegt vor Anmeldungen sind 
unter der Telefonnummer 09181/463250 möglich oder  
susanna_brand@yahoo.de 

 5. Tag der Gesundheit –  
Terminverschiebung auf 2022

Aufgrund der aktuell noch ungewissen Situation, bezüglich 
der Corona-Sicherheitsmaßnahmen im Herbst 2021, wird der 
5. Tag der Gesundheit am 23.10.2022 in der Schwarzachtal-
Schule Berg stattfinden.
Alle Interessenten werden durch Doris Bittner und Rosi Niklas 
im Juni 2022 per Mail eingeladen. 
Sollten Sie Ihr Unternehmen neu gegründet haben und an 
einer Teilnahme interessiert sein können Sie sich gerne per 
E-Mail an bittner.doris@web.de oder rosi.niklas@gmx.de 
oder melden.

 Frischluft-Kultursommer-Programm  
der Gemeinde Berg

Zu Besuch im Garten von Frau Loschge
Ein Augenschmaus war der Blick übern Zaun bei Gartenbäu-
erin Elisabeth Loschge in Mitterrohrenstadt. Die Referentin für 
Hauswirtschaft führte die Gäste im Rahmen des Berger Frisch-
luftkulturprogramms durch ihr kleines Paradies und ermutigte 
die Besucher Insektenfreundliche Stauden und Pflanzen ein-

zusetzen. Besonders betonte sie, dass der Garten im Herbst 
nicht abgeräumt und erst nach April geschnitten werden soll, 
damit sich die Wildbienen und Insekten in den Staudenröh-
ren und Sträuchern entwickeln können. Kreative Ideen mit 
Flüssigbeton, wie das Anfertigen von Vogeltrinkschalen mit 
Rhabarberblättern oder Kugelbrunnen hatte sie im Gepäck. 
Organisatorin der Veranstaltung, Kulturbeauftragte Christine 
Riel-Sommer, freute sich über die zahlreiche Beteiligung und 
dankte Loschge für den wertvollen Einblick in ihr grünes 
Wohnzimmer. Im Biergarten im Gasthaus Loschge fand der 
informative Nachmittag einen erfrischenden Ausklang. 

Termine August/September
Waldführung mit Jäger Richard Kreuzer: 
Termin: So, 1.8.2021 von 10:00 – bis 11:30 Uhr Ort Kettenbach, 
Parkplatz am Kanal Zielgruppe: Familien; Ausrüstung: Mund-
schutz, bequeme Schuhe und Kleidung für eine Spaziergang 
im Wald, Zeckenschutz Teilnehmeranzahl abhängig von den 
jeweils gültigen Infektionsschutzvorschriften 
Führungen durch Kloster Gnadenberg: 
Termine: So, 8.8. und 22.8.2021 von 10:30 -11:30 Uhr, Ort: Ein-
gang Konventgebäude; Zielgruppe: Interessierte; Ausrüstung 
Mundschutz; Teilnehmeranzahl abhängig von den jeweils 
gültigen Infektionsschutzvorschriften, max. 30 Personen
Führungen durch den Kreislehrgarten Loderbach mit Kreis-
fachberaterin für Gartenkultur und Landespflege Susanne 
Flach-Wittmann: 
Termine: So, 15.8. und 12.9.2021 von 16:00 – 17:15 Uhr; Ort: 
Loderbach, Kreislehrgarten neben der Ortskirche; Zielgruppe: 
Familien und Interessierte, Ausrüstung: Mundschutz; Teilneh-
meranzahl abhängig von den jeweils gültigen Infektionsschutz-
vorschriften, max. ca. 20 Personen 
Familienwanderung auf die Schafweide in Hausheim mit 
dem Dirnbauern  Landwirt Thomas Frank: 
Termin: So, 29.8.2021, 14:00 – 15:30 Uhr, Ort Treffpunkt Feuer-
wehrhaus Hausheim;  Zielgruppe: Familien und Interessierte, 
Weg rollstuhl-und kinderwagentauglich; Ausrüstung: Mund-
schutz; Teilnehmeranzahl abhängig von den jeweils gültigen 
Infektionsschutzvorschriften, max. 25 Personen 
Gartenführung mit Rosenzüchter Eduard Klein: Die Rose 
– Königin im Garten. Termin 5.9.2021 von 17:00 – bis 18:15 Uhr 
Ort Pergestr. 11, Berg; Zielgruppe: GartlerInnen, Interessierte; 
Ausrüstung: Mundschutz; Teilnehmeranzahl abhängig von den 
jeweils gültigen Infektionsschutzvorschriften 

Die Durchführung des Frischluft-Kultursommer-Programms 
der Gemeinde Berg ist abhängig von den coronabedingten 
Inzidenzzahlen und damit einhergehenden Vorgaben. Anmel-
dungen werden daher erst jeweils am Freitag/Samstag vor der 
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Veranstaltung unter 0170-2841097 (bitte per WhatsApp) ent-
gegengenommen. Es sind alle Namen der TeilnehmerInnen, 
Adresse und Mobiltelefonnummer anzugeben. Es gilt das 
Windhundprinzip. Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
kostenlos. Die Teilnehmer stimmen mit der Anmeldung der 
Erfassung Ihrer persönlichen Daten sowie sonstiger Auflagen 
aufgrund der Infektionsschutzvorgaben zu. 

 Berger Frischluft-Kultursommerprogramm –  
Besuch im Rosengarten von Eduard Klein

Ein Angebot für alle Sinne war der Besuch im Garten von 
Rosenzüchter Eduard Klein in Berg im Rahmen des Berger 
Frischluft-Kultursommerprogramms. Kulturbeauftragte Christi-
ne Riel-Sommer hatte die Veranstaltungsreihe organisiert und 
begrüßte die Gemeindebürger sowie zahlreichen Interessen-
ten aus dem Landkreis. Der passionierte Rosenfreund Klein 
fand seine Liebe zur Rose, der Königin im Garten, im Rahmen 
der Anlage des Rostengartens am Krankenhaus vor vielen 
Jahren. Er erzählte den teils sogar mit Notizbuch erschienen 
Anwesenden Tipps und Tricks zur Rosenpflege, die eifrig 
mitgeschrieben wurden. Der gelernte Landwirt kannte jede 
seiner Rosen mit Namen und sprach zum Thema Bodenpflege, 
Veredelung, Schnitt, Schädlingsvermeidung, Frostschutz, usw. 
Zudem informierte er auch kurz über Obstbaumveredelung 
– seine zweite Leidenschaft. Die Besucher waren sich einig, 
dass Kleins Rosengarten ein Augenschmaus ist und genossen 
den Austausch sichtlich. Die Veranstaltung wird am 5.9.2021 
nochmals wiederholt. Eine Anmeldung ist ab 3.9.2021 bei der 
Kulturbeauftragten möglich. 

Foto: Stepper

 
Gstanzl-Radweg 

Aufmerksame Radlfahrer und Spaziergänger haben es 
vielleicht bereits gesehen: Die ersten Stationstafeln für den 
Gstanzlradweg stehen bereits am Badesteg in Berg und bei 
den Kugeln vom Kunst an Kanal. Wegmarkierer Willi Kraus ist 
aktuell dabei den Weg auszuschildern. Pünktlich zum Ferien-
beginn werden alle sechs Stationsschilder aufgestellt sein. Mit 
handwerklichem Geschick fertigte Kraus die Holzstehlen an, 
welche  Christian Amthor von calmarcreativ entwarf. Die Hoch-
zeitsladerin und Berger Kulturbeauftragte, Christine Riel-Som-
mer, hatte die Idee für einen Weg der Entspannung mit kleinen 
Abstechern zu herausragenden Orten der Gemeinde, der sich 
am Ludwigkanal entlangschmiegt und Kulturlandschaft mit 
Innehalten und bayerischen musikalischen Wurzeln verbindet. 
Die Radlfahrer werden damit eingeladen auch mal den Kanal 

für kleine Ab-
stecher in die 
Gemeinde zu 
verlassen und 
in der Berger 
Gastronomie 
zu rasten. Zu-
sammen mi t 
Johann Beck, 
dem Init iator 
der  Innehal -
ten-Region im 
Landkreis Neu-
markt, konnte 
die Idee in nur 
sieben Mona-
ten real isiert 
we rden  und 
wurden eigens 
für den Weg 
Melodien und 
Texte geschrie-
ben. An den Stationen können die Besucher per QR-Code den 
Heimatsound herunterladen und werden so zum bayerischen 
Innehalten angeleitet. Die Gruppe „Nix für unguat“ hatte 
zusammen mit der Hochzeitsladerin die Lieder im Tonstudio 
von Hajo Herrmann in Kemnath eingesungen. Weitere Stehlen 
werden z.B. auch am Rohrenstädter Bach auf den Spuren des 
Oberpfälzer Jakobswegs und im Kreislehrgarten Loderbach 
aufgestellt. Wie der Weg und das Konzept ankommt? Ein 
spontan vorbeifahrender Radfahrer gab kurzerhand seine 
Rückmeldung. 

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen.......................................................................47
Abmeldungen......................................................................31
Geburten..............................................................................10
Sterbefälle..............................................................................2
Einwohner am 30.06.2021..............................................8.367
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................409
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz..............................7.958

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“� 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal� 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber� 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)� 2,00 €
Restmüllsäcke� 5,00 €
Biomüllsäcke� 4,00 €

Die Gemeinde informiert / Bekanntmachungen
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Zahlungstermine

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass am 15. Au-
gust 2021 zur Überweisung fällig sind:
3. Rate   	 Gewerbesteuer
3. Rate   	 Grundsteuer A
3. Rate   	 Grundsteuer B
3. Rate	 Wassergebühren - Vorauszahlung 2021
3. Rate	 Kanalgebühren - Vorauszahlung 2021
Bei nicht fristgerechter Bezahlung sind wir zur Erhebung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen gesetzlich 
verpflichtet.

 
Fundsachen in der Gemeinde Berg

Folg. Dinge wurden im Fundamt abgegeben:  
(Bürgerbüro, Zi. 2, Tel. 09189/4411-11)
Monat	 Gegenstand
Jul 21	 Autoschlüssel, Marke: Seat
Jul 21	 Autoschlüssel, Marke: Mercedes
Jun 21	 Bargeld, Fundort: Hausheim
Mai 21	 Ohrring Kreole, gold
Mai 21	 Trekking-Rad, blau
Apr 21	 2 Fahrradschlüssel, Marke: ABUS
Mrz 21	 Damenfahrrad, blau
Mrz 21	 Hausschlüssel, Marke: EVVA
Feb 21	 Optikerbrille, altrosa
Feb 21	 Goldfarbener Kinderohrring  

(Kreole mit 4 Steinchen)

 Ausstellung Kinderreisepässe –  
Hinweis des Bürgerbüros

Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung, Verlängerung 
und Aktualisierung von Kinderreisepässen seit 01.01.2021 
nur noch mit einer Gültigkeitsdauer von maximal einem 
Jahr möglich ist.
Für die Bürgerinnen und Bürger hat das BMI Informationen 
bzw. Fragen und Antworten auf der BMI-Internetseite unter 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/mo-
derne-verwaltung/reisepass/reisepass-liste.html#f16125490 
veröffentlicht.
Die Frage „Welches Ausweisdokument kann ich für mein 
Kind mit deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen?“ 
ist sowohl dort als auch unter dem folgendem Link auf dem 
Personalausweis-portal zu finden: https://www.personalaus-
weisportal.de/SharedDocs/faqs/Webs/PA/DE/Haeufige-Fra-
gen/1_beantragung_faq/beantragung_faq-liste.html

Warum sind Kinderreisepässe, die seit dem 1. Januar 2021 
neu ausgestellt werden, nur maximal ein Jahr gültig?
Ausweisdokumente für Kinder sind nach denselben Normen 
konzipiert wie Ausweisdokumente für Erwachsene. Für alle EU 
Mitgliedstaaten gilt, dass Ausweisdokumente mit Chip (Per-
sonalausweis, Reisepass) mehrere Jahre gültig sein dürfen. 
Standard-Ausweisdokumente ohne Chip dürfen dagegen nur 
eine maximale Gültigkeitsdauer von 12 Monate haben.
Das Dokument „Kinderreisepass“ ist - wie der reguläre vor-
läufige Reisepass - kein elektronisches Dokument und kann 
in der Behörde sofort ausgestellt werden. Im Vergleich zu 
hochsicheren Reisepässen (mit Chip) ist der Kinderreisepass 
(ohne Chip) mit geringeren Sicherheitsmerkmalen ausgestat-
tet. Das ist sowohl an der niedrigeren Gebühr erkennbar als 

auch an der kürzeren Gültigkeitsdauer. Schwach geschützte 
Dokumente dürfen nicht länger als zwölf Monate gültig sein.
Aufgrund des immer wichtiger werdenden Schutzes der 
Identität der Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union 
sollen Ausweisdokumente für Erwachsene und Kinder EU-
weit geltenden Mindestsicherheitsstandards genügen, wenn 
die Ausweise mehrere Jahre gültig sein sollen. Dazu gehört 
die Ausstattung von Ausweisdokumenten mit einem Chip. 
Der Chip enthält unter anderem elektronische Sicherheits-
merkmale, welche leicht zu kontrollieren und sehr schwer zu 
fälschen sind. Darüber hinaus unterstützt der Chip eine schnel-
le und sichere Grenzabfertigung bspw. an automatischen 
Grenzkontrollstationen (statt einer aufwändigen, manuellen 
Sichtkontrolle durch das Grenzpersonal).
Die ehemalige deutsche Ausnahmeregelung einer maximal 
sechsjährigen Gültigkeitsdauer für Kinderreisepässe ist daher 
zum 31. Dezember 2020 ausgelaufen. Neu ausgestellte Kinder-
reisepässe dürfen ab dem 1. Januar 2021 nur noch maximal 
zwölf Monate gültig sein. Wird das zwölfte Lebensjahr inner-
halb dieser zwölf Monate vollendet, darf die Gültigkeit über die 
Vollendung des zwölften Lebensjahres nicht hinausgehen.
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe sind grundsätzlich bis 
zum aufgedruckten Datum des Gültigkeitsendes gültig.
Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesondere 
von Säuglingen und Kleinstkindern, innerhalb von sechs Jah-
ren so stark verändern kann, sodass eine Identifizierung mit 
dem ursprünglichen Ausweisdokument teilweise auch schon 
deutlich vor Erreichen des aufgedruckten Gültigkeitsendes 
nicht mehr möglich und daher das Ausweisdokument vorzeitig 
ungültig ist. In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor 
Reiseantritt ein neues Dokument (Personalausweis, Reisepass 
oder Kinderreisepass).

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen, jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
•	 07.08.2021
•	 04.09.2021
•	 16.10.2021
•	 13.11.2021
•	 04.12.2021
Die eigentliche Anmeldung 
zur Eheschließung ist frü-
hestens 6 Monate vor dem 
Eheschließungstermin möglich. Der genaue Termin wird erst 
bei der Anmeldung endgültig festgelegt. Reservierungen im 
Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de). 

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
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Mitteilungsblatt Berg · August 2021 20

tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 85., 90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) 
besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch oder per E-Mail mit, falls Sie einen Gratulations-
besuch - unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Ab-
stand, Mundschutz) - wünschen (Frau Kuhn, Tel. vormittags 
09189/4411-21, E-Mail: roswitha.kuhn@berg-opf.de ).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-

häuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1

•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Jahresablesung der Wasserzähler  
im Jahr 2021

Wir weisen darauf hin, dass – auf 
Grund der aktuellen Situation - auch 
in diesem Jahr die Jahresablesung 
der Wasserzähler durch die Grund-
stückseigentümer selbst vorgenom-
men werden muss.               
Anfang August wird jedem Grundstückseigentümer ein 
Ableseblatt zugestellt. Wir bitten jeden Grundstücks-
eigentümer seinen Zählerstand selbst abzulesen und 
einzutragen.
Dieses Ableseblatt ist innerhalb einer Woche nach 
Erhalt an die Gemeinde Berg zurückzugeben.
Nähere Einzelheiten und Ausfüllhinweise entnehmen Sie 
bitte Ihrem Ableseblatt.
Die nächste Zählerablesung erfolgt erst wieder im Sommer 
2022. Deshalb ist es wichtig, dass alle Zählerstände exakt 
erfasst werden.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mithilfe.
Bei Fragen zur Jahresablesung wenden Sie sich bitte an 
Frau Gottschalk (Mittwoch-Freitag), Tel. 09189/44 11 20, 
FAX  09189/4411-44, E-Mail: gisela.gottschalk@berg-opf.
de),   

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2525259
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i. d. OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

Bekanntmachungen
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Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 
511 nutzen. Sie verbindet alle Ortsteile mit 
Berg und weiter nach Neumarkt (Ärztehaus, 
Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 
3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 
558 zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile 
mit Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils 
hin und zurück. Die Regionalbuslinien 512 
und 518 ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkeh-
ren nur nach vorheriger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre 
Fahrt bitte spätestens 60 Minuten vor der planmäßigen 
Abfahrtszeit an der jeweils ersten Haltestelle in der 
Fahrtwunschzentrale von DB Regio Bus Bayern GmbH. 
Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten vor 8.30 Uhr bitte am Vortag 
bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre gebuchte Fahrt wird auf jeden 
Fall durchgeführt, auch wenn sich keine weiteren Fahrgäste 
dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2020

•	 Wasserversorgung Gemeinde Berg
a)	 Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %)	 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7%) 	 6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %)	 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %)	 42,00 €/Jahr

b)	 Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 36,00 €/Jahr

c)	 Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 44,20 €/Jahr

•	 Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag	 1,77 € / m²
Geschoßflächenbeitrag	 12,12 € / m²
Einleitungsgebühr:	 1,83 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:	 42,00 €/Jahr

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Kanaleinlaufschächte und Abflussrinnen 
freihalten – Pflichten der Straßenanlieger

Gerade in den Sommer-
monaten werden Einlauf-
schächte und Sinkkästen 
bzw. die Einläufe von 
Straßengräben in ver-
rohrte Teile der Regen-
wasserabführung immer 
wieder zugeschwemmt 
– nicht zuletzt weil man-
che Zeitgenossen ihr 
Schnittgut in Abflussbereichen entsorgen.

Bekanntmachungen
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Vor diesem Hintergrund bitten wir um zuverlässige Mithilfe 
unserer Mitbürger zur Freihaltung aller Kanaleinlaufbauwerke. 
Es ist nämlich für den Bauhof der Gemeinde völlig unmöglich, 
tausende von Sinkkästen, Straßengrabeneinläufe etc. stetig 
von Unrat jedweder Art frei zu halten. 
Nach dem Ortsrecht nahezu aller Gemeinden in Bayern – und 
somit auch in Berg – ist es die Verpflichtung der Straßen-
anlieger, die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte stetig 
freizumachen und sauber zu halten.

 Haftung bei Kanalrückstau -  
eindeutige Rechtsprechung

Immer wieder treten Hausbesitzer bei Rückstau aus der Kanali-
sation in ihr Gebäude (in der Regel der Keller) an die Gemeinde 
mit der Forderung auf Regulierung des Schadens heran:
Hierzu ist festzustellen:
1.	 Grundsätzlich muss jeder Gebäudeeigentümer sein Anwe-

sen selbst gegen Rückstau schützen, was auch die Ent-
wässerungssatzung der Gemeinde Berg so vorschreibt.

2.	 Schäden, die nur wegen einer fehlenden Rückstausi-
cherung entstehen konnten, sind nicht vom Inhaber der 
Kanalisation - also der Gemeinde -, sondern vom An-
schlussnehmer zu vertreten.

3.	 Die neueste Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes 
besagt nun sogar, dass auch dann, wenn der gemeindeeig-
ene Kanal unterdimensioniert ist, jeglicher Ersatzanspruch 
des Geschädigten entfällt, wenn das Vorhandensein einer 
Rückstausicherung den Eintritt des Schadens verhindert 
hätte.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

August September Oktober November Dezember

11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

August September Oktober November Dezember

11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 35 Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

August September Oktober November Dezember

06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.,  
Tel. 09181 | 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall

Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

19. 20. 19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

16. 20. 18. 15. 16.

Bekanntmachungen
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Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

25. 23. 25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour 76
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour 77
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

August September Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Allerheiligen 	 Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage 	 Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.

 
Problemmüllsammlung

In Berg findet am Samstag, 28.08.2021 in der Zeit von 08.00 
bis 10.00 Uhr am Bauhof, Waller Straße, wieder eine Pro-
blemmüllsammlung statt.
Gesammelt werden folgende Problemabfälle in haushalts-
üblichen Mengen:
Arzneimittel, Bremsflüssigkeit, Desinfektionsmittel, flüs-
sige Farben und Lacke, Frostschutzmittel, Holzschutz-
mittel, Kleber, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, 
Quecksilber, Spraydosen, etc.
Achtung: Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberdosen kön-
nen über die Restmülltonne entsorgt werden. 
Wer z.B. Motorenöl verkauft, muss die gleiche Menge Altöl 
kostenlos zurücknehmen (bitte Kassenzettel für die Rückgabe 
aufbewahren). 
Seit 01.10.98 muss der Handel alle verkauften Batterien nach 
Gebrauch kostenlos zurücknehmen (Batterieverordnung). Wer 
keine Möglichkeit hat, seine gebrauchten Batterien im Laden 
zurückzugeben, kann alle Batterien auch weiterhin bei den 
Problemmüllsammlungen abgeben. 
Abfälle, die „nach Art, Menge oder Beschaffenheit nicht mit 
den in Haushaltungen anfallenden Abfällen beseitigt werden 
können“, sind von der Beseitigung durch den Landkreis 
ausgeschlossen. Das bedeutet, dass bei den Problemmüll-
sammlungen nur Sonderabfälle aus Haushalten und auch nur 
in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden können. 
Industrie- und Gewerbebetriebe sind demzufolge zur ord-
nungsgemäßen Entsorgung ihrer Sonderabfälle verpflichtet.
Bitte liefern Sie Ihre Problemabfälle nur während der o.g. 
Sammelzeit an.

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(März – Oktober)
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag:	 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg
 

Wertstoffhof Blomenhof

Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Info-Telefon: 09181/470-299,  
09181/470-209, 09181/470-211
Öffnungszeiten: 
Dienstag 	8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag 	 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Samstag 	8.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb!
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr normaler Wertstoffhof-
betrieb.

Bekanntmachungen
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Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
•	 Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

•	 Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

•	 Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
•	 Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
•	 Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

•	 Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

•	 Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

•	 Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

•	 Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Reinigung und Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen (Auszug aus der Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung vom 11.11.2013)

§ 5 - Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten 
öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen 
(§ 6) zu reinigen. Sie haben dabei die Gehwege, die gemein-
samen Geh- und Radwege, die Radwege und die innerhalb der 
Reinigungsflächen befindlichen Fahrbahnen (einschließlich 
der Parkstreifen) 
a)	  nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Mo-

nat, zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmüllton-
nen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcon-
tainern entsorgt werden können); Entsprechendes gilt für 
die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

	 Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit 
durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witterung 
– die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen ist, 
ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber einmal in der Woche, 
durchzuführen.

b) 	von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen 
und Rissen im Straßenkörper wächst.

c) 	bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei 
Tauwetter, die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizuma-
chen, soweit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) 
liegen. 

Der komplette Satzungstext kann in der Gemeindeverwaltung 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.

 Achtung bei Auslichtungsarbeiten und beim 
Heckenschneiden, Grabenfräsen etc.

Laut Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Bayerischen Naturschutz-
gesetzes in Verbindung mit § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 und § 29 
BNatSchG ist es wegen dem Schutz bestimmter Landschafts-
bestandteile und dem Lebensstättenschutz wild lebender 
Tier- und Pflanzenarten 
vom 01. März bis einschließlich 30. September verboten,

-	 Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebs-
plantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen 
stehen,

-	 Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder –gebüsche 
einschließlich Ufergehölze oder –gebüsche zu roden, 
abzuschneiden, zu fällen oder auf sonstige Weise er-
heblich zu beeinträchtigen,

-	 Röhrichte zurückzuschneiden (außerhalb dieses Zeit-
raumes dürfen sie nur in Abschnitten zurückgeschnit-
ten werden).

Daher wird dringend empfohlen, vor Beginn solcher Arbeiten 
mit der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt die 
geplanten Maßnahmen abzusprechen, Tel. 09181-470 287 
oder -09181-470 187. 

 
Nachbarrecht -  

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen – Sicht muss sein

Da aus vielen be-
bauten und unbe-
bauten Grundstü-
cken Äste und 
Sträucher, Bäume 
und Baumteile in 
den öffentlichen 
Verkehrs raum ra-
gen, weisen wir 
darauf hin, dass 
dies eine  Gefährdung für den Verkehrsteilnehmer und Fuß-
gänger darstellt. Der Lichtraum der öffentlichen Straßen und 
Plätze sowie der Bürgersteige muss von Bäumen und 
Sträuchern frei sein.  

Die Höhen: Bür-
g e r s t e i g e  u n d 
Gehwege bis 2,50 
Meter, Fahrbahnen 
und Straßen bis 
4,50 Meter. Die 
Leuchtkraft  der 
Straßenlampen in 
allen Richtungen 
muss  gegeben 
und  auch die Ver-

kehrszeichen müssen von allen Seiten gut einsehbar sein. 
Des Weiteren muss die sichere Zufahrt für die Müllfahrzeuge  
gewährleistet sein. Bei allen Verkehrsunfällen durch Einschrän-
kung des Lichtraumes müssen die Haus- und Grundstücksei-
gentümer mit Anzeigen rechnen. Hinweisen möchten wir auch 
darauf, dass die Rinnsteine von Schmutz und Unkraut sauber 
gehalten werden müssen.

Rücksicht auf Nachbarn
Vor allem in den Sommermonaten kommt es immer wieder zu 
Streitigkeiten wegen Lärm bei Gartenarbeiten oder Feierlich-
keiten. Werktags sind Arbeiten von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
erlaubt, an Sonn- und Feiertagen nur solche, die nicht störend 
sind oder im Haus stattfinden. Die beste Regelung jedoch ist 
die Rücksichtnahme und das Gespräch miteinander. Auch 
bei Gartenfesten sollte man darauf achten, dass sie nicht zu 
häufig stattfinden und die Lautstärke angemessen bleibt. Wei-
tere Informationen erhalten sie auch in der Broschüre „Rund 
um die Gartengrenze“ – zum Download auf der Webseite des 
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz.

Bekanntmachungen
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 Nachbarrecht: Bäume und Sträucher an der 
Grenze - Wie hoch und welcher Abstand?

Immer wieder fragen Hausbesitzer bei der Gemeindever-
waltung zwecks den Vorschriften des Nachbarrechts nach. 
Zwischen privaten Grundstücksnachbarn regelt die Frage 
das Bürgerliche Gesetzbuch (AGBGB Art. 47). Zwischen 
Grundstücksbesitzern und der Gemeinde sind die Vorschriften 
in Art. 29 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes fest-
geschrieben.
Folgendes ist zu beachten:
Bäume und Sträucher sowie Hecken sind unentbehrliche Ein-
grünungsmaßnahmen und zugleich Wind- und Vogelschutz in 
Gärten. An den Grenzen müssen die Hecken und Sträucher 
vom Nachbarn mindestens 0,5 m von Busch- bzw. Baummitte 
entfernt gepflanzt werden, dürfen aber nicht höher als 2 m 
werden.
Bäume und Sträucher, die höher als 2 m wachsen, müssen 
immer wieder zurückgeschnitten werden oder mindestens 
2 m von der Grenze zur Baummitte entfernt sein.
Die vorgenannten Verpflichtungen zum Rückschnitt der Bäume 
und Sträucher entfallen dann, wenn innerhalb von 5 Jahren 
kein formeller Einspruch gegen die Verletzung der Abstands-
vorschriften eingelegt worden ist. Die Verjährung beginnt mit 
Ablauf des Jahres, in dem die Verletzung der Abstandsregeln 
erkennbar wird. Somit wäre eine solche Verpflichtung nach 
5 Jahren verfristet. So könnten Nachbarn in gemeinsamer 
Übereinstimmung z.B. einen Beitrag gegen die fortschreitende 
Denaturierung leisten, in dem übereinstimmend von den o.g. 
Maßen abgeschritten würde.
Für Bäume und Sträucher im Bereich von öffentlichen Straßen 
und Wegen gilt dieser Ausschluss explizit nicht!
Jeder Grundstückseigentümer soll seinen Garten, seine Gren-
zen sowie seine Einfriedungen zu den öffentlichen Straßen 
und Gehwegen hin überprüfen.

 
Nicht bebaute Grundstücke mähen

Gerade in Berg gibt es in verschiedenen Baugebieten viele 
Parzellen, die noch nicht bebaut sind. Die meisten Eigentü-
mer mähen ihren Baugrund ohnehin oder lassen ihn mähen.
Wenig ansehnlich sind aber die Flächen, auf denen Gras und 
jedwedes Unkraut wuchert. Insbesondere die Bürgerinnen 
und  Bürger, die neben solchen Flächen wohnen, haben auch 
Anspruch auf eine zumutbare Umgebung.
Daher bitte ich alle Eigentümer von noch nicht bebautem Bau-
land, ihre Grundstücke zumindest einmal im Jahr zu mähen 
oder mähen zu lassen.
Der Bürgermeister

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag:	 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:	 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Fr. Kuhn, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: roswitha.
kuhn@berg-opf.de

Aus den Grünschnittablagerungen und 
Komposthaufen gelangen nährstoffrei-
che Sickerwässer in die Bäche, die dort zu 
Überdüngung und Fäulnis führen.  
Dadurch wird das Selbstreinigungsver-
mögen der Gewässer bei Weitem über-
schritten.

Sauerstoffmangel, Faulschlammbildung, 
Bewuchs mit Bakterien, Algen und Ab-
wasserpilz bis hin zu Fischsterben sind 
die Folgen.

Die Lebensgrundlage vieler aquatischer 

Bei Hochwasser kann das abgelagerte 
Material außerdem ins Gewässer ab-
schwemmen, was zusätzlich zu gefähr-
licher und vermeidbarer Verstopfung von 
Durchlässen führen kann.

Aus diesen Gründen stellt die Ablagerung 
von Grünschnitt und Kompost am Bachu-
fer in der Regel eine Ordnungswidrigkeit 
dar (§103 Wasserhaushaltsgesetz WHG).

Kein Grünschnitt und 
Kompost ans Bachufer

Wasserwirtschaftsamt 
Regensburg
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Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Mittagsbetreuung Berg
Faszination Schildkröte –  

Zu Besuch bei Familie Morgan

Aufgeregt berichtete Nora den Kindern der Mittagsbetreuung, 
dass sie zu Hause frische Schildkröteneier haben. Wir durf-
ten sie besuchen und wurden von Andrea Morgan und ihren 
Kindern herzlich begrüßt.
Neugierig näherten sich die Mittikinder dem Freilandgehege. 
Es war sommerlich warm – die beste Voraussetzung um die 
wärmeliebenden Landschildkröten in „Aktion“ zu erleben.  
„Uns gehört das Männchen. Emil ist 9 Jahre alt“, erklärte 
Leon. „Die beiden Weibchen heißen Vickie und Moritz. Die 
haben wir uns nur ausgeliehen, damit wir Babys bekommen“, 
kicherte Nora.
Griechische Landschildkröten werden bis zu 25 cm lang und 
bis zu 80 Jahre alt. Leon hat sich mittlerweile ein umfang-

Bekanntmachungen / Schulen, Kindergärten und Jugend
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Für die Schwarzachtal-Schule Berg (Lkrs NM) suchen wir eine
Verwaltungskraft (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst alle im Schulsekretariat anfallenden Verwaltungsarbeiten, wie z. B. Schüler- und Lehrerver-
waltung, Registratur, Terminplanung, Telefondienst, Parteiverkehr mit Schülern, Lehrern, Eltern usw.
Einstellungsvoraussetzungen sind:
- 	 sehr gute PC-Kenntnisse in den Microsoft-Standardprogrammen, E-Mail, Internet
- 	 Kenntnisse in Schulverwaltungsprogrammen wären wünschenswert
- 	 Teamfähigkeit, Selbständigkeit, Verschwiegenheit, Leistungsbereitschaft, Sicherheit und Freundlichkeit im Umgang mit 

Kindern und Eltern, ausgleichendes Wesen, gutes Zeitmanagement, Flexibilität
- 	 Urlaub kann grundsätzlich nur in den Ferien eingebracht werden
- 	 Dienstbeginn: ab 7:30 Uhr
- 	 Einstellungstermin: September 2021
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 47 v. H. der regelmäßigen Arbeitszeit. Die Stelle ist zunächst befristet bis 31.10.2022. 
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 5 TV-L, eine spätere Höhergruppierung ist möglich.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 16.08.2021
Per Post: Regierung der Oberpfalz, SG 43, Frau Berger, 93039 Regensburg
oder per E-Mail an: bewerbungen-schulen@reg-opf.bayern.de
Kennwort im Betreff: VA Berg, bei Bewerbungen per E-Mail, Anlagen max. 5 MB.
Wir bitten um vollständige und aussagekräftige Bewerbungsunterlagen. Bewerbungen in Papierform bitten wir um Über-
sendung von Kopien, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Sollten Sie die Rücksendung wünschen, 
fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch 
werden nicht erstattet.
Schwerbehinderte Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt. Zur Verwirklichung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern besteht ein besonderes Interesse an der Bewerbung von Männern.
Ansprechpartner sind Frau Berger, Tel. 0941/5680-1126 und Herr Rektor Thomas Frauenknecht Tel. 09189/44160.

reiches Wissen über die richtige Pflege, Haltung und Ernäh-
rung dieser gepanzerten Reptilien angeeignet.

„Die drei sind ganz verrückt auf alles was rot ist. Damit ihr 
sie beim Fressen gut beobachten könnt, dürft ihr ihnen aus-
nahmsweise Melone geben.“ Vincent hielt Vickie ein Stück 
vor die Nase und erschrak als das Weibchen gierig danach 
schnappte. Beinahe hätte sie seinen Finger erwischt. Patrick 
lachte: „Schildkröten haben keine Zähne. Die Knochen ihrer 
Kiefer sind an den Rändern sehr hart. Sie beißen zu und reißen 
Stücke ab und verschlingen ihre Nahrung ohne zu kauen.“
Plötzlich rief Erik erschrocken: „Der Kopf und die Beine sind 

weg.“ „So schützt sich die Schildkröte vor Feinden oder wenn 
sie sich genervt fühlt“, grinste Patrick.

„Wenn ich das Gehege betrete dreht sich Emil zu mir um“, 
ganz liebevoll beobachtete Leon seinen exotischen Vierbeiner. 
„Sie merken an den Erschütterungen und wie wir laufen wer 
sich ihnen nähert.“
Schmunzeln mussten wir, als uns Nora ganz begeistert den 
Akt der Paarung erklärte und Patrick über die Eiablage be-
richtete.
Jetzt wartet die Familie gespannt, auf Babyschildkröten, die 
nach etwa 70 Tagen aus den befruchteten Eiern schlüpfen 
müssten. „Also wenn die Eier nicht befruchtet sind, lag´s nicht 
an Emil“, lachte Andrea Morgan.
Danke für den schönen Nachmittag!
Renate Legler mit Team

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021 

Verbindliche Anmeldung der Kinder: 
(Schulkinder der Klassen 1 bis 6 aller Schularten)
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Für das Schuljahr 2020/21 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Herbstferien 2021: 	 02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-

tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021: 	17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrich-
tigen.

Coronabedingt können sich Änderungen ergeben!

 Ausbildungsmesse im Beruflichen  
Schulzentrum Neumarkt i.d.OPf. 13.10.2021

Am Mittwoch den 13.10.2021 findet im Beruflichen Schulzen-
trum Neumarkt i.d.OPf. von 9:00 – 15:30 Uhr unsere diesjährige 
Ausbildungsmesse statt. Außerdem werden wir dieses Jahr 
erstmals die Ausbildungsmesse um eine DIGITALE Ausgabe 
der Ausbildungsmesse erweitern. Es findet also eine kombi-
nierte DIGITAL-LIVE-MESSE statt. Die DIGITAL-MESSE bieten 
wir in der Zeit vom 11.10.2021 bis 17.10.2021 an. Jeder Aus-
steller hat hier einen eigenen digitalen Stand, an dem sich die 
Schüler informieren können.
Weitere Informationen erhalten Sie unter   
https://ausbildungsmesse-neumarkt.de/.  

 
Kindertagesstätte St. Vitus

Gartenprojekt 

Die letzten Wochen war in der Kita St. Vitus ganz schön was 
los. Alle Gruppen waren statt dem Waldprojekt im Garten und 
im Freien unterwegs. 
Unser Garten erhielt eine von den Kindern gebaute Wasser-
bahn, ein Klangbrett, eine Kräuterraupe, ein Tipi und eine 
verschönerte Betonwand. Passend zu den Projekten waren 
die Kinder in Berg und Umgebung zu Fuß unterwegs, um ihre 
Projekte noch zu vertiefen. Bei den „Draußen-Tagen“ erkun-

deten die Kinder Klänge der Natur, das Wasser rund um Berg, 
Pflanzen und die ganze Vielfalt der Natur. 

Tage der Kita-Verpflegung 
Alle Gruppen beteiligten sich nach dem Gartenprojekt an der 
Kita-Verpflegungswoche. Eine Woche lang war das Essen 
Hauptthema bei uns. Was schmeckt mir? Was esse ich am 
liebsten? Was ist gesund oder eher nicht? Verhaltensregeln 
beim Essen und Tischkultur. 

Aktionstag Musik 
Auch in diesem Jahr gab es den Aktionstag Musik in Bayern.  
Das Motto lautete „Musikalisch auf Reisen - eine Reise durch 
die fantastische Tonlandschaft“ 
Hierzu wurden Gitarren, Trommeln und Rasseln angefertigt. 
Klänge und Rhythmus hören, spüren und erzeugen machte 
den Kindern enormen Spaß. 

Aktionen für die Vorschulkinder 
Für die Großen gab es im Juni und Juli verschiedene Ange-
bote 
a) Verkehrstraining - mein Weg zur Schule 
b) Tageswanderung 
c) das Abschiedsfest 

Brandschutztag bei der Feuerwehr 
Auch der jährlich stattfindende Brandschutztag durfte natürlich 
nicht fehlen. Gleich am Morgen schreckte der Alarm die Kinder 
auf, um den Fluchtweg in der Einrichtung zu üben. 
Im Anschluss durfte jede Gruppe der Feuerwehr einen Besuch 
abstatten. Geübt wurde das Absetzen eines Notrufes und die 
wichtigsten Regeln bei einem Brand oder Unfall. Das Erkunden 
der Feuerwehrautos, das Anziehen einer echten Feuerwehr-
ausrüstung und das Löschen mit einem großen Feuerwehr-
schlauch war für die Kinder wie immer das Highlight. 
Vielen Dank an unsere Feuerwehrmänner für den schönen 
Tag. 

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel Berg

Überraschungsgast
Die Schildkröten-
gruppe hat im Juli 
Besuch von Lotte, 
der Schildkröte 
bekommen und 
die Kinder durf-
ten der Besitzerin 
viele Fragen über 
Lotte stellen. Das 
war ein echtes 
„High Light“ für 
uns! Witzig fan-
den wir, dass die 
Schildkröte keine Zähne hat… -  Das könnten wir uns niemals 
vorstellen, keine Zähne zu haben.
An dieser Stelle bedanken wir uns recht Herzlich bei Frau 
Rupp, dass sie sich die Zeit für uns genommen hat. 

Turnhallenführerschein 
Hierbei dürfen die Mittelkinder eine Art Führerschein für unsere 
Turnhalle machen. Das Ziel davon ist es, dass die Kinder in 
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Kleingruppen selbstständig und unter Einhaltung der Turnre-
geln in der Turnhalle spielen dürfen. Diese Vertrauensbasis 
möchten wir den Kindern ermöglichen und haben uns für die 
Methode des Turnhallenführerscheins entschieden. Zum 08. 
Juli 2021 haben die ersten Delfinkinder ihre Führerscheinprü-
fung bestanden! Herzlichen Glückwunsch und allzeit gutes 
TURNEN! 

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

„Danke für den tollen Schuppen“
Nachdem das alte, etwas marode, Spielzeughäuschen schon 
vor längerer Zeit abgebaut wurde, mussten die Sandspielsa-
chen vorübergehend im Außenbereich gelagert werden. Nun 
hat sich das Warten gelohnt, Bauhofmitarbeiter Tom Stark hat 
die Planung übernommen und mit einigen Kollegen einen 
neuen, zweckmäßigen und sehr stabilen kleinen Schuppen 
gebaut. Es bietet reichlich Platz für alle Bagger, Schubkarren, 
Geräte und sonstigen Utensilien.
Vielen Dank dafür sagen alle Kinder und das Team

Familienrallye im Kindergarten St. Birgitta
Nachdem ein größeres Fest Corona bedingt nicht stattfin-
den kann, lud der Kindergarten alle Familien zu einer Rallye 
durchs Dorf ein. Die erste Familie startete um 9.20 Uhr am 
Sonntagmorgen, die letzte um 13.00 Uhr. Es gab viele Fragen 
zu beantworten, Aufgaben zu erfüllen und eine sportliche He-
rausforderung. Im Ziel, dem Garten des Kindergartens, gab 
es eine Urkunde, Medaillen für die Kinder sowie Getränke und 

Snacks zur Stärkung. Das Wetter zeigte sich endlich mal wie-
der von seiner heiteren Seite und so hatten kleine und große 
Leute viel Spaß an dieser kurzweiligen Aktion zum Ende des 
Kindergartenjahres. 

 
KINDER KIRCHE ST. VITUS BERG

Unter dem Motto „Zusammenstehen“ feierten wir, Ende Juni, 
mit den Kindern und deren Familien einen schwungvollen 
Open-Air-Gottesdienst unter Einhaltung der Hygiene Maß-
nahmen. Beim Feldkreuz an der Hausheimer Straße strahle 
die Sonne über 100 Kinder und deren Familien. Viel Freude 
und Bewegung unterstich diesen besonderen Wortgottes-
dienst. Das Kreuz und die drei Bäume wurden zum Inhalt des 
Gottesdienstes und sollen uns zeigen, wie wichtig das „Zu-
sammenstehen“ ist. Wir als Team der KINDER KIRCHE, unter 
der Leitung von Josef Meindl, haben bewusst diesen Ort der 
Begegnung in freier Natur ausgesucht und bedanken uns bei 
allen die unsere Gottesdienste besuchen. Es macht viel Spaß 
gemeinsam zu feiern und zu beten. Ein großer Dank gilt auch 
dem Praktikanten der Pfarrei Max Frank, der mit Begeisterung 
unser Team unterstützt!
Unsere Ecke in der Kirche ist für die Ferien gestaltet. Kommt 
vorbei und besucht sie!
Erholsame Wochen mit viel Freude und Spaß wünschen wir 
allen Familien.

 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft  

und Forsten - Ernährungs-Angebote  
für Eltern mit Kindern bis drei Jahren

Das neue Halbjahresprogramm mit Seminaren - in Theorie 
und Praxis, Online oder in Präsenz – ist wieder erstellt und 
bietet jungen Eltern mit Kindern von 0 bis drei Jahren zahl-
reiche Informationen zu einer ausgewogenen und gesunden 
Ernährung. Die Themenbreite erstreckt sich von Beikost, über 
den Übergang zur Familienkost, speziellen Aspekten wie 
Kinder-Lebensmittel, Umgang mit Süßigkeiten, vegetarischer 
Ernährung, Zwischenmahlzeiten oder Snacks bis hin zum 
Einbeziehen saisonaler Lebensmittel. Auch die Ernährung 
in Schwangerschaft und Stillzeit findet Berücksichti-gung im 
aktuellen Programm.
Bis auf die Seminare mit Kostproben sind die Angebote meist 
kostenlos. Anmeldungen sind mög-lich über die Homepage 
des Amtes Neumarkt www.aelf-ne.bayern.de, Ernährung, 
Junge Familien oder über www.weiterbildung.bayern.de, 
Ernährung und Bewegung, dann Landkreis Neumarkt fil-tern. 
Veranstaltungsort ist jeweils die Lehrküche am Amt für Ernäh-
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rung, Landwirtschaft und Forsten in Neumarkt, Nürnberger 
Str. 10. 

 Familie Hammer aus Irleshof  
züchtet Schmetterlinge

 
Familie Hammer wohnt mit den beiden Kindern Ben und Ina 
in Irleshof. Sie haben sich ein kleines Projekt vorgenommen 
und wollten Schmetterlinge züchten, da man ja leider in den 
Gärten nicht mehr viele zu Gesicht bekommt. Gerade für die 
Kinder war das wirklich toll, zu sehen, wie die Natur funktio-
niert und aus der Raupe ein wunderschöner Schmetterling 
wird. Wir haben die Schwalbenschwanzraupen im Internet 
bestellt. Futter und die Ausstattung, sowie eine Anleitung 
waren mit dabei. 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Veranstaltungen im Herbst und Win-
ter 2021:
Dekanatsjugendkonvent vom 15. bis 
17.10.2021 für ehrenamtlich Mitarbei-
tende in der Evang. Jugend.
Kinder-Wochenendfreizeit für 7 bis12-Jährige vom 19. bis 
21. November in Grafenbuch:  Action, Spiel, Spaß, Kreativität, 
Nachtwanderung und spannende Geschichten erwarten Euch 
im alten Forsthaus Grafenbuch! 
Winterfreizeit vom 10. bis 12. Dezember in Grafenbuch für 
alle Mitarbeitenden der Evang. Jugend in Grafenbuch.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! Neben unserer 
Homepage könnt Ihr uns auf Instagram mit folgendem Link 
finden: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igshid
=5one0euv1l30
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt bei Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, 
Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.
ejdnm.de.

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 

Einige Anregungen von Euch wurden bereits umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
-	 Was interessiert euch?
-	 Was bewegt euch?
-	 Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-	 Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
•	 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@ online.de 
•	 Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), Tel.: 

0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
•	 Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Zahlen:
► 	 Die Ausleihzahlen sanken durch die Corona-Lockdowns 

um ca. 2000 Entleihungen. Viele der Ausleihen sind Pau-
schal-Verlängerungen der Medien

► 	 Seit März ist der Web-OPAC geschaltet.
	 3363 mal wurde die Portalseite aufgerufen,
	 224 Anmeldungen vorgenommen,
	 28 Vorbestellungen,
	 144 Verlängerungen und
	 1773 Recherchen durchgeführt

► 	 Im Juni wurde das silberne Büchereisiegel des Sankt-Mi-
chael-Bundes verliehen. (Foto oben)

► 	 Für 10.499€ wurden 772 neue Medien eingekauft, 543 
wurden aussortiert

► 	 Die Bücherei zählte knapp 7000 Besucher

Schulen, Kindergärten und Jugend  / Verschiedenes
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Ferienprogramm
In der Bücherei findet 
ihr Tüten mit Rätseln, 
Bastelanleitungen, 
Ü b e r r a s c h u n g e n 
usw.
Schulkinder dürfen 
sich eine Tüte holen. 
(Nicht für Kindergar-
tenkinder geeignet).

Im August ist die Bü-
cherei donnerstags 
von 9 bis 11.30 Uhr 
geöffnet.

Ab September gelten 
wieder die regulären 
Öffnungszeiten.

Wir wünschen allen schöne Ferien!
Ihr Bücherei-Team

Was man vor dem Holunderblüten oder –beeren 
Sammeln wissen sollte.
Wildkräuter sammeln liegt seit einigen Jahren voll im Trend 
und das zurecht! Vor allem hat es vielen der Holunder ange-
tan, denn wer kann diesem unverwechselbaren süßlichen und 
feinen Geschmack schon widerstehen?
Doch bevor man mit dem Sammeln von Holunder beginnt, 
sollte man sich unbedingt einmal mit den, bei uns vorkom-
menden, drei Arten der Gattung Holunder (Sambucus) 
beschäftigen. Vor allem sollte man wissen, wie man den 
Schwarzen Holunder vom Zwerg-Holunder unterscheidet, da 
letzterer giftig ist und sehr unangenehme Folgen, wie Übelkeit, 
Erbrechen, Durchfall oder sogar Vergiftungen haben kann.
Der Schwarze Holunder (Sambucus nigra L.) ist die Holunder-
art, die wir eigentlich verwenden, wenn wir leckere Limonade 
oder die bekannten „Hollerküchel“ zubereiten möchten oder 
die Beeren im August/ September zu feinem Likör oder Gelee 
verarbeiten. Er wächst als Strauch und erreicht als solcher 
Höhen von 3 bis 7 m. Seine lanzettlichen Blätter sind gesägt 
und 5-teilig gefiedert. Die Fiederblätter werden in etwa 5 bis 
10 cm lang. Die Blattunterseite schimmert leicht bläulich-grün. 
Von Mai bis Juni blühen seine weißen Doldenrispen, welche 
ab August saftige Beeren bilden, deren Reife sich mit der 
violett-schwarzen Farbe zeigt.
Neben dem Schwarzen Holunder ist der Trauben-Holunder 
(Sambucus racemosa L.) der am häufigsten vorkommende 
in Deutschland. Er wächst kleiner als der Schwarze Holunder 
und blüht früher im Jahr, nämlich von April bis Mai. Seine 
eiförmigen Blütenrispen sind etwa 7 cm lang und blühen 
gelbgrün. Die Beeren leuchten rot und aufgrund ihrer Inhalts-
stoffe ist Vorsicht geboten! Obwohl man das Fruchtfleisch 
verzehren kann, sollte man mit den Kernen aufpassen, denn 
die enthalten Giftstoffe.
Und dann gibt es da noch den bereits erwähnten Zwerg-Ho-
lunder (Sambucus ebulus L.). Im Gegensatz zum Schwarzen 
Holunder wächst er als krautige Pflanze, d.h. statt ganzjährig 
zu stehen, treibt er jedes Jahr von neuem aus und wird bis 

zu 4 m hoch. Die ebenfalls gesägten und lanzettlichen Blätter 
erscheinen etwas länger als die des Schwarzen Holunders und 
erscheinen oft 7- oder 9-teilig gefiedert. Auch die Blüten zeigen 
eindeutige Unterscheidungsmerkmale der beiden Arten. Zum 
einen hat der Zwerg-Holunder deutlich rotgefärbte Staubblätter 
zum anderen riechen seine Blüten weniger einladend, manche 
sagen sogar sie riechen „widerlich“.

Der Schwarze Holunder ist in Hecken und krautreichen, feuch-
ten Wäldern zu finden. Foto: Franz Kraus

Die Doldenrispen des Schwarzen Holunders haben keine 
roten Staubblätter und zeigen sich komplett weißfarbig. Foto: 
Franz Kraus

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Die NH Berg steht für alle Hilfsanfragen im „home office“ zur 
Verfügung, gerne aber auch persönlich in unserem Büro im 
Rathaus II, nach vorheriger Terminabsprache.  
Anfragen zur Vermittlung von Telefonfreundschaften werden 
jederzeit gerne angenommen. 
Handy Nr.  0151-74521423 
oder per mail nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Sämtliche laufenden Kurse der NH Berg sind nun in der 
Sommerpause. Wir planen eine zeitnahe Wiederaufnahme 
zu Schuljahresbeginn im September. 

Termine und Daten zu unserem AOK GeWinn Kurs liegen 
jetzt vor und werden den bereits gelisteten Teilnehmern zeit-
nah übermittelt. Auftaktveranstaltung hierzu: Montag, der 

Verschiedenes
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt
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26.7.2021. Weitere Teilnehmer können nach Rücksprache 
gerne dazukommen!

Endlich wieder ein „Seniorennachmittag“ 
Wir planen einen „Grünen und /oder tierischen Besuch“ in 
Berg.  Mittwoch, den 15.09.2021.
Mit anschließender Zusammenkunft im Bruder Konrad Haus. 
Wenn Corona es zulässt, mit Verpflegung und auf jeden Fall 
mit Musik! Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns. 
Termin zur Anmeldung und weitere Details in der nächsten 
Ausgabe Berg Aktuell.  

 
REGINA GmbH informiert -  
Sie haben eine Projektidee,  

aber die finanziellen Mittel fehlen noch?

Haben Sie schon mal an 
„LEADER“ gedacht?
LEADER ist ein Förder-
programm der Europä-
ischen Union und hat das 
Ziel, die ländlichen Räume der
EU zu stärken und eine nachhaltige Entwicklung zu ermög-
lichen.
Was wird gefördert?
Projekte von Kommunen, Vereinen, Unternehmen oder Pri-
vatpersonen, die ein oder mehrere Ziele
aus unserer Entwicklungsstrategie erfüllen:
- 	 Regionale erneuerbare Energien sind dezentral ausgebaut, 

die familiengeführte Landwirtschaft gestärkt und unsere 
natürlichen Ressourcen erhalten.

- 	 Die regionale Wirtschaftskraft ist unter Einbeziehung des 
demografischen Wandels nachhaltig gesichert.

- 	 Die Lebensqualität in unserer ländlich geprägten Heimat 
ist für alle Bevölkerungsgruppen erhöht.

- 	 Die regionaltypische Kultur im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
ist gestärkt und nachhaltiger naturnaher und umweltver-
träglicher Tourismus gefördert.

Mit dem Projekt darf noch nicht begonnen worden sein.
Beispielsweise wurden und werden in dieser Förderperiode 
das Freibad Freystadt, das Nordic Zentrum Hilzhofen, der Re-
gionalpark QuellenReich, das Schusterhaus in Seligenporten 
oder die Erkläranlage Berngau gefördert.
Wie hoch ist die Förderung?
Der Fördersatz liegt grundsätzlich bei 50% der Netto-Kosten, 
die Förderung beträgt dabei mind. 3.000 Euro aber max. 
200.000 Euro.
Bis wann kann ich eine Förderung beantragen?
Die aktuelle Förderperiode läuft bis Ende 2022, so dass die 
Projekte bis Ende 2024 umgesetzt werden müssen. Die Ver-
gabe der Mittel erfolgt bayernweit nach dem Windhund-Ver-
fahren, d.h. je eher das Projekt beantragt wird, desto größer 
ist die Aussicht auf eine Förderung.
Wie werde ich durch die REGINA unterstützt?
Die Geschäftsstelle der REGINA unterstützt Sie bei der Pro-
jektformulierung, bei der Antragstellung sowie bei den förder-
technischen Anliegen während der Umsetzung.
Kontaktdaten:
Maria Regensburger, REGINA GmbH, Dr.-Grundler-Str. 1, 
92318 Neumarkt i.d.OPf. Tel: 09181/ 50 92 9-12,  
E-Mail: regensburger@reginagmbh.de,  
Homepage: www.lag-regina.de
(Montag, Mittwoch und Donnerstag Vormittag)

Ökolandbau
Ausstellung des BUND Naturschutz

während der Öffnungszeiten im „Neuen Markt“

vom 6. bis 21. August 2021
Auf 13 Roll-ups werden verschiedene Bereiche der

ökologischen Landwirtschaft in Bild und Text vorgestellt:

• artgerechte Tierhaltung
• Bioprodukte mit Siegel
• gesunde Lebensmittel

• Boden-/Wasserschutz
• Erhalt der Artenvielfalt
• gesundes Ökosystem
• bessere CO2-Bilanz
• nachhaltig/generationengerecht
• gesicherte Welternährung
• lohnende Umstellung
• Regionalvermarktung

V.i.S.d.P.: BUND Naturschutz Kreisgruppe Neumarkt,
Bockwirtsgasse 2, 92318 Neumarkt

 
Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 

Das FZO bietet in den Sommerferien 2021 die Möglichkeit, 
die Vorbereitung zur staatl. Fischerprüfung während der 
Schulferien, an nur sechs Tagen zu absolvieren und damit 
den staatl. Fischereischein zu erlangen. 
Natürlich sind unsere Intensivkurse auch für Erwachsene ge-
dacht und geeignet, die den Vorbereitungslehrgang in „einem 
Rutsch“ absolvieren wollen. 
Im September 2021 veranstaltet das FZO im Auftrag und Zu-
sammenarbeit mit dem Fischereiverein Hersbruck e.V. einen 
Vorbereitungslehrgang zur staatl. Fischerprüfung in Bayern 
für die Städte Nürnberg, Fürth, Erlangen sowie 
die Lkrs. Nürnberger Land / Neumarkt Opf. / Amberg-Sulzbach 
und den angrenzenden Regionen. 
Informationen unter  
http://www.fischereizentrum-oberfranken.de/

 
UnternehmerSchule 2021

Kostenfreie Seminarreihe für Existenzgründer & 
Jungunternehmer
Veranstaltungsort Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. Nürnberger 
Str. 1, großer Saal 92318 Neumarkt 
T. 09181 470-212, F. 09181 470-6712,
E-Mail: wirtschaft@landkreis-neumarkt.de
www.wirtschaft-neumarkt.de/unternehmerschule

Verschiedenes
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Elektroniker (m / w / d)

Geräte und Systeme

Industriemechaniker (m / w / d)

Mechatroniker (m / w / d)

Werkzeugmechaniker (m / w / d)

(m / w / d)

Fachinformatiker (m / w / d)

Systemintegration

(m / w / d)

Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Verfahrensmechaniker (m / w / d)

Kunststoff- und Kautschuktechnik

Zerspanungsmechaniker (m / w / d)

Drehautomatensysteme

Fachlagerist (m / w / d)

Berufe mit Zukunft

DEHN richtigen Weg gehen . . .

www.dehn.deDEHN SE + Co KG |  Hans-Dehn-Straße 1 |  92318 Neumarkt

Bewirb dich jetzt !

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik
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Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de

Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

Verschiedenes
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Burkhardt GmbH . Kreutweg 2 . 92360 Mühlhausen www.burkhardt-aerostream.de +49(0)9185 9401-0

info@burkhardt-gmbh.de @burkhardt.karriere

B U R K H A R D T
A E R O S T R E A M

MOBILE UND EFFIZIENTE
LUFTREINIGUNG FÜR
VIRENFREIE RAUMLUFT

IHRE VORTEILE
•  99,95% Filterleistung bei Viren
•  sowie bei Pollen, Keimen und Bakterien
•  zweistufi ges HEPA-Filtersystem
•  5-6 facher Luftwechsel pro Stunde
•  Luftreinigung für Räume bis 150 m�
•  ideal für Schule, Gastronomie und Büro
•  extrem leise im Betrieb
•  mobile Einheiten mittels Laufrollen
•  Maße (BxTxH): 1150 x 529 x 1470 mm
•  Made in Bavaria
•  lieferbar Ende Sommer 2021

IHRE VORTEILE
99,95% Filterleistung bei Viren
sowie bei Pollen, Keimen und Bakterien
zweistufi ges HEPA-Filtersystem
5-6 facher Luftwechsel pro Stunde
Luftreinigung für Räume bis 150 m�
ideal für Schule, Gastronomie und Büro

IHRE VORTEILE
99,95% Filterleistung bei Viren
sowie bei Pollen, Keimen und Bakterien
zweistufi ges HEPA-Filtersystem

EFFEKTIV GEGEN
CORONA-VIREN!

Anzeigen
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Dietfurt a.d.Altmühl - 7 Täler-Stadt und Bayrisch China
Inmitten von 7 Tälern liegt die Stadt Dietfurt a. d. Altmühl. Das Wasser ist Dietfurts prägendes Element.
Erlebbar wird es z.B. bei den „Dietfurter Wasserwegen“. Hier kann man auf verschiedenen Touren
Quellen, Bäche und Flüsse rund um Dietfurt zu Fuß und auch mit dem Fahrrad erleben. Oder Sie
entdecken bei einem Spaziergang durch die Stadt - entlang der teilweise erhaltenen Stadtmauer - die
vielen Themenbrunnen, die auch den Slogan „7 Täler, 7 Wasser“ aufgreifen. Bei Dietfurt fließt die
Altmühl mit dem Main-Donau-Kanal zusammen und stellt die Verbindung zur Donau in Kelheim her.
Auch auf traumhafte Flussradwege trifft man vor Ort: der Radfahrer ist hier gut unterwegs – entweder
gemütlich in den Tälern am Fluss entlang oder mit sportlichen Steigungen von Fluss zu Fluss. Als
Stationsort bietet sich Dietfurt für Radler auf dem Altmühltal-Radweg, dem Fünf-Flüsse-Radweg oder
auf dem Naab-Altmühl-Radweg an. Mit dem E-Bike kann man an der neuen E-Bike-Ladestation am
Rathaus den Fahrrad-Akku kostenlos aufladen, die Reifen wieder aufpumpen und währenddessen ganz
in Ruhe die hervorragende Gastronomie und die interessanten Geschäfte besuchen. Von
archäologischen Ausgrabungen erzählen die Dietfurter Museen und auch das Meditationshaus am
Franziskanerkloster trägt mit den angebotenen Kursen schon seit vielen Jahren zum Kulturleben bei.
Berühmt ist Dietfurt - Bayrisch China - weit über den Landkreis hinaus aber auch durch den alljährlichen
Chinesenfasching, den Bayrisch-Chinesischen Sommer oder durch die vielfältigen Angebote in der
Kulturreihe „China im Kulturhaus“. Sie sehen, Urlaub und Freizeit in der 7-Täler-Stadt genießen kann
man aktiv oder entspannt, familienfreundlich oder romantisch – ganz wie Sie wollen.
Dietfurt a.d. Altmühl ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert!

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: REGINA GmbH · Dr.-Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
unsere Projekte im Rahmen des Regionalbudgets nehmen Gestalt an, die ersten wie z.B. die
Umkleidekabinen für das Bad in Großbissendorf sind bereits fertig gestellt. Eine Gemeinde-App wird
zukünftig in einigen ILE-Mitgliedskommunen Informationen aus der jeweiligen Gemeinde für die
Bürger*innen einfacher darstellen. Weiter planen wir derzeit die Erstellung eines Imagefilms über die
interkommunale Allianz und deren Zusammenarbeit mit Einzelclips der 10 Gemeinden. Um das Angebot
des ÖPNVs im Landkreis durch alternative Mobilitätsangebote zu erweitern, überlegen wir die Ergänzung
durch Mitfahrbänke im ILE-Gebiet und diskutieren
mögliche Standorte vor Ort. Auch eine Vernetzung der
bestehenden Radwege ist geplant, so soll eine Arge 10-Route
durch unsere schöne Landschaft die Verbindung der Gemeinden
und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit unterstreichen.

Denn es gibt viele Themen und Aufgaben die man gemeinsam
noch besser meistern kann!

Ihr Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Dietmar Denger 
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Quellen, Bäche und Flüsse rund um Dietfurt zu Fuß und auch mit dem Fahrrad erleben. Oder Sie
entdecken bei einem Spaziergang durch die Stadt - entlang der teilweise erhaltenen Stadtmauer - die
vielen Themenbrunnen, die auch den Slogan „7 Täler, 7 Wasser“ aufgreifen. Bei Dietfurt fließt die
Altmühl mit dem Main-Donau-Kanal zusammen und stellt die Verbindung zur Donau in Kelheim her.
Auch auf traumhafte Flussradwege trifft man vor Ort: der Radfahrer ist hier gut unterwegs – entweder
gemütlich in den Tälern am Fluss entlang oder mit sportlichen Steigungen von Fluss zu Fluss. Als
Stationsort bietet sich Dietfurt für Radler auf dem Altmühltal-Radweg, dem Fünf-Flüsse-Radweg oder
auf dem Naab-Altmühl-Radweg an. Mit dem E-Bike kann man an der neuen E-Bike-Ladestation am
Rathaus den Fahrrad-Akku kostenlos aufladen, die Reifen wieder aufpumpen und währenddessen ganz
in Ruhe die hervorragende Gastronomie und die interessanten Geschäfte besuchen. Von
archäologischen Ausgrabungen erzählen die Dietfurter Museen und auch das Meditationshaus am
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Chinesenfasching, den Bayrisch-Chinesischen Sommer oder durch die vielfältigen Angebote in der
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WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
unsere Projekte im Rahmen des Regionalbudgets nehmen Gestalt an, die ersten wie z.B. die
Umkleidekabinen für das Bad in Großbissendorf sind bereits fertig gestellt. Eine Gemeinde-App wird
zukünftig in einigen ILE-Mitgliedskommunen Informationen aus der jeweiligen Gemeinde für die
Bürger*innen einfacher darstellen. Weiter planen wir derzeit die Erstellung eines Imagefilms über die
interkommunale Allianz und deren Zusammenarbeit mit Einzelclips der 10 Gemeinden. Um das Angebot
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noch besser meistern kann!

Ihr Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Dietmar Denger 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
In der Gemeinde Berg gibt es einige kulturelle und landschaftliche Schmankerl zu entdecken: Das
Kloster Gnadenberg war die erste Klostergründung des Brigittenordens in Süddeutschland und
Mutterkloster der beiden anderen süddeutschen Brigittenklöster Mailingen und Altomünster. Das
Brigittenkloster Gnadenberg wurde im Jahr 1426 gegründet. Am 15. Juni 1438 weihte Bischof Albert
von Eichstätt das Kloster. Während des 30jährigen Krieges wurde das Kloster im Jahre 1635 zerstört
und verfiel in einen Dornröschenschlaf. Erst Anfang des 21. Jahrhunderts wurde das Kloster
„wiederentdeckt“ und nach der zweieinhalbjährigen umfassenden Sanierung und Restaurierung konnte
am 19.07.2015 das Konventgebäude des ehemaligen Brigittenklosters feierlich eröffnet werden. Im
Gebäude als spirituellen Ort werden u.a. die Geschichte und das klösterliche Leben in Ausstellungen
präsentiert (Öffnungszeiten: 15.04. bis 15.10. jeweils Sa und So von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung). Ein weiteres Schmankerl ist das Industriedenkmal Ludwig-Donau-Main-Kanal. Bereits
793 n.Chr. wollte Karl der Große eine Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau schaffen. Das
Projekt scheiterte aber an den technischen Möglichkeiten dieser Zeit. Mehr als tausend Jahre später
wagte sich der bayerische König Ludwig I. an den Bau des Kanals zwischen Donau und Main und stellte
die 178 km lange Wasserstraße 1846 fertig. Mit der Eisenbahn und später dem motorisierten
Güterverkehr verlor der Ludwigskanal seine Bedeutung als Wasserstraße. 1950 wurde der Betrieb
daher ganz eingestellt. Von Obstbaumalleen umsäumt ist heute der Ludwigskanal ein Eldorado für
Fahrradfahrer, Wanderer und Angler. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kunstprojekt „Kunst am Kanal“,
das Roland Jähnigen initiierte. Entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals präsentieren sich sechs
Skulpturen von renommierten Künstlern.

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: Umsetzungsmanagement REGINA GmbH · Dr.- Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

Foto: Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Mit frischem Schwung starten wir in das neue Jahr 2021: die NM-Arge 10 hat sich abermals für das
Regionalbudget 2021, einer Förderung von insgesamt 100.000 EUR, beworben. Gefüllt wird der Topf mit
Geldern vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (90%) und der ILE NM-Arge 10 (10%). Nahezu
jeder im Gebiet der NM-Arge 10 kann Kleinprojektträger werden. Möchten Sie einen barrierefreien
Zugang zu Ihrem Vereinsheim schaffen? Oder Erholungsmöglichkeiten an Wander- und Radwegen
gestalten? Einen öffentlichen Obst-/Gemüsegarten von, für und mit Jung und Alt anlegen? All das
können mögliche Kleinprojekte sein! Der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Ziel ist es, eine
engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche
Entwicklung zu unterstützen und die regionale Identität zu
stärken. Schon jetzt können Sie einen Förderantrag ein-
reichen. Die Antragsfrist endet am 15.02.2021. Nähere
Informationen rund ums Regionalbudget und den Förder-
antrag finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.nm-arge10.de/projekte/regionalbudget-2020.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen
Ihr Team der ILE NM-Arge 10
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Kommunale Allianz Zukunfts-

region Schwarzachtalplus
Vorsitzwechsel in der Allianz Schwarzachtalplus
Erster Bürgermeister Michael Schmidt 
aus Winkelhaid (im Bild Zweiter von 
rechts) übergibt nach einjährigem Vor-
sitz die verantwortungsvolle Aufgabe 
an den Markt Postbauer-Heng weiter. 
Seit 1. Juli 2021 ist Erster Bürger-
meister Horst Kratzer (im Bild Erster 
von links) Allianz-Vorsitzender der 
Zukunftsregion Schwarzachtalplus. 
Zudem bestimmte die Lenkungs-
gruppe den Ersten Bürgermeister 
Jörg Kotzur aus dem Markt Feucht zu 
seinem Stellvertreter. 
Die turnusmäßige Wahl des ILE-Vorsitzenden erfolgte im Rah-
men der Lenkungsgruppen-Sitzung am 17. Juni im Deutschor-
denschloss in Postbauer-Heng. Auf der Tagesordnung stand 
darüber hinaus die Planung der nächsten Arbeitsschritte für 
anstehende Projekte und Maßnahmen. Der Aufgabenschwer-
punkt liegt aktuell auf der Umsetzung von Naturkinos im 
Allianzgebiet. Zudem wird in den kommenden Monaten die 
Weiterentwicklung des Freizeitangebotes in der Region in 
den Vordergrund gerückt. Thematisiert wurde insbesondere 
die Vernetzung und Weiterentwicklung sowie der Ausbau des 
Gesamtangebotes für Mountainbiker, Dirtbiker und E-Biker. 
Geplant sind zudem Gestaltungs- und Beschilderungsmaß-
nahmen in den Ortsmitten und an touristischen Ankunftsorten, 
um Besucher:innen vor Ort auf die Highlights in den Kommu-
nen und im Allianzgebiet aufmerksam zu machen. 
Als langfristig-strategisches Projekt wurde über den Aufbau 
von Coworking-Räumen diskutiert. Das Angebot von Cowor-
king birgt Potenzial, attraktive Rahmenbedingungen für das 
Arbeiten 2.0 zu schaffen und die Attraktivität der Region als 
Arbeits- und Wohnort weiter zu steigern. Schwerpunktthema 
des nächsten Treffens der Lenkungsgruppe im September 
wird daher die gemeinsame Besichtigung eines Coworking 
Spaces sein.

Neu gewählter Vorsitzender Erster Bürgermeister Horst Kratzer 
mit Stellvertreter Erster Bürgermeister Jörg Kotzur (Erster von 
rechts) und bisherigem Vorsitzenden Erster Bürgermeister 
Michael Schmidt (Zweiter von rechts), sowie die ILEK-Um-
setzungsbegleiterin Theresa Loos (Bildmitte) und Assistenz 
Katharina Gogolin (Zweite von links). Foto: Markt Postbauer-
Heng, Sigrid Guttenberger.

„Tour de Schwarzachtalplus“ – 
ILE-Bürgermeister planen gemeinsame Radtour 
Der interkommunale Dialog wird immer wichtiger. Über den 
eigenen Tellerrand hinauszublicken und mit den umliegenden 
Gemeinden eine Gemeinschaft zu bilden, ist ein erklärtes Ziel 
von „Schwarzachtalplus“. Demzufolge planen die neun ILE-
Bürgermeister am 6. August eine gemeinsame Radtour durch 
das Allianzgebiet, um sich gegenseitig besser kennenzulernen 
und sich vor Ort einen Einblick in Projekte und Angebote der 
Nachbargemeinden zu verschaffen. So werden bei der Tou-
renplanung Zwischenstopps zur Besichtigung von Projekten 
zu aktuellen Themen und Herausforderungen im ländlichen 
Raum berücksichtigt, die als Best-Practice-Beispiel auch auf 
die anderen ILE-Kommunen übertragen werden können. 
Eine Station kann dabei der in Bau befindliche Dorfladen in 
Feucht-Moosbach sein, der zukünftig die Nahversorgung in 
dem Ortsteil sichern soll.
Im Rahmen der „Tour de Schwarzachtalplus“ sollen auch ver-
schiedene Stationen zum Thema Mountainbiken in der Region 
angefahren werden, um einen Überblick über bestehende 
Angebote für Radsportler:innen zu erhalten. 
Hierbei können einerseits Erfahrungen mit Kommunen, die 
über bestehende Bike-Parks oder Mountainbike-Strecken 
verfügen, ausgetauscht werden. Angefahren werden kann 
beispielsweise der X-Trail in Schwarzenbruck. Aber auch Po-
tenziale für neue Radsportangebote sollen entdeckt werden. 
Langfristig wird das Ziel verfolgt, die bestehende Infrastruktur 
für Mountain-, Dirt- und E-Biker in der Region zu vernetzen, 
weiterzuentwickeln und das Gesamtangebot auszubauen. 

 
Vereinsnachrichten

 
Hinweis für Vereine

Bitte teilen Sie uns Veranstaltungstermine, die im Mitteilungs-
blatt „Berg aktuell“ erscheinen sollen, schriftlich mit. Die im 
Veranstaltungskalender 2021 angegebenen Termine werden 
aufgrund der Änderungen durch die Coronapandemie nicht 
veröffentlicht.

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 Kirwaboum  & Moila Berg e.V.  
spendet 850 Euro

Coronabedingt fand dieses Jahr leider keine Kirwa statt, so wie 
wir sie kannten. Wir haben uns aber eine Alternative überlegt 
– Kirwa To Go Pakete. Der Inhalt des Pakets ähnelte einem 
bayerischen Lunch Paket mit vielen Leckereien und Kirwa-
musik. So konnten wir den Leuten zumindest ein bisschen 
„Kirwastimmung“ nach Hause bringen. Jeder konnte sich ein 
oder mehrere Paket/e bestellen, welche am Kirwawochenende 
in der Gemeinde Berg ausgeliefert wurden. Die Kosten eines 
Kirwa To Go Pakets lagen bei 15 Euro. Von diesem Betrag 
wurde ein Drittel an einen wohltätigen Zweck gespendet. An 
dieser Stelle bedanken  wir uns für die insgesamt 122 Bestel-
lungen, aus welchen wir 610 Euro Spenden ziehen konnten. 

Schwarzachtalplus / Vereinsnachrichten
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Brennholz, ofenfertig zu verkaufen, 33 cm, Preis pro 
Schüttraummeter: Buche/Hartholz trocken: 70,- €, Brennholz 
gemischt trocken: 61,- €, Kiefer/Fichte trocken: 53,- €, Tel.: 
0171 88 42 882
--------------------------------------------------------------------------------
Familie in Berg sucht eine Reinigungskraft für 3-4 Std. pro 
Woche. Tel.Nr. 0176 64132780
--------------------------------------------------------------------------------
Wir suchen zuverlässige Haushaltshilfe im Privathaushalt, 
1-2 mal in der Woche, 5-6 Stunden wöchentlich. Kontaktauf-
nahme unter 0176 43331203.
--------------------------------------------------------------------------------

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Mitteilungsblatt der Gemeinde Pilsach - Juni 2021 21

SPÜLKRÄFTE
für Freitag, Samstag oder Sonntag

von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Ferienjob gesucht?
Theken-, Service-, und Spülkräfte

Meier Hilzhofen 
Telefon 09186/237 oder per 

E- Mail: info@landgasthof-meier.de

Wir, als Berger Kirwaverein haben auf 850 Euro aufgerundet 
und an Schutzengel e.V. gespendet.
In diesem Sinne, bleibts gesund! 

 
DJK-SV Berg

RE: Start – Auszeit für Dich!
Wir fahren nach Schloss Pfünz 
– für ein Wochenende mit Er-
holung, Sport, Workshops und 
Inspiration. Vom 20.-22.08.21 
kannst Du Dir Zeit für Dich, Deine 
Ziele und Deine Träume nehmen. 
Lerne neben Familie, Job und 
Ehrenamt Dir wieder Zeit für Dich 
zu nehmen.
Wenn du zwischen 16 und 27 
Jahren alt bist, scanne den QR-Code oder folge dem Link htt-
ps://www.djk-dv-eichstaett.de/sportjugend/auszeit-fuer-dich/, 
um mehr Infos zu erhalten. Die DJK Sportjugend DV Eichstätt 
freut sich auf Dich. Rückfragen an djk@bistumeichstätt.de 
oder 08421 50 672

 
Obst- und Gartenbauverein Berg

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Jahresabschluss-
feier
Termin: Samstag, 25. September 2021
Ort: Gasthof Lindenhof, Uhrzeit: 14.30 Uhr

 
BRK - Bereitschaftsleiter im Amt bestätigt

Die Mitglieder der BRK Bereitschaft Berg haben sich einstim-
mig für die
Fortführung der Bereitschaftsleitung ausgesprochen.
Daraufhin wurde vom Kreisbereitschaftsleiter Herr Stefan 
Gottschalk aus Kettenbach zum Bereitschaftsleiter und Herr 
Franz Braun aus Berg zu seinem Stellvertreter bestellt.
Sie bedankten sich für das entgegengebrachte Vertrauen und 
freuen sich auf die kommenden vier Jahre im Amt.
Die Bereitschaft Berg ist stetig auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern. Wer Interesse am Mitwirken in einer Bereitschaft hat, 
bei Sanitäts- und Rettungsdiensten mitzuarbeiten und Freude 
hat anderen Menschen zu helfen, dann melde dich bei uns.
Tel. Nr. 09189/ 4140335

Altkleidersammlung der BRK Bereitschaft Berg
Die BRK Bereitschaft Berg bedankt sich sehr herzlich für die 
Kleiderspenden der letzten
Sammlung und bittet zugleich auch nächstes Jahr im Juni 
wieder um die Unterstützung der Gemeindebürger.

 
Boule in Berg - Meilenhofen

Pétanque in Meilenhofen
Spielort & Spielzeiten -  
Öffentlicher Bouleplatz Meilenhofen
Donnerstag: Ab 17:30
Samstag, Sonntag und Feiertag:  
Ab 14.00
Wer kann mitmachen? Jeder kann mitmachen!
Wer Boule als ein Spiel versteht, zu dem man sich öffentlich 
trifft, zwanglos und leidenschaftlich, frei von finanziellen Ver-
pflichtungen und Leistungsdruck, aus Freude gespielt, bei 
dem die Gemeinschaft nicht zu kurz kommen darf, der wird 
bei uns Gleichgesinnte treffen.
Bis bald – Boulefreunde Berg (Kugeln zum Ausprobieren sind 
genügend vorhanden)

Vereinsnachrichten / Kleinanzeigen
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Wir sind ein führender, expandierender Anbieter ganzheitlicher, 
zukunftsorientierter und unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt Baden Württemberg 
und Bayern, und als Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- und wachstumsstärksten 
Energiesystem-Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir einen aktiven Beitrag für die 
Energiezukunft und verbinden die Tradition und die Werte der Marke 
enersol mit innovativen Technologien und Nachhaltigkeit. Starten Sie 
mit uns in Ihre Unabhängigkeit, holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil von etwas Besonderem.

Andreas Kellermeier, unser Energieexperte in der Oberpfalz, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Konzeptlösungen für Ihre persönliche 
Energie-Revolution.

Andreas Kellermeier und sein Team
stellen euch gerne eure nachhaltigen Optionen mit
unseren Partnern FischerHaus und enersol vor.

Studio Oberpfalz 

Hauptstr. 54, 92358 Batzhausen 
09497 9494 746  
info@immovative.de
www.immovative.de


